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Wir gestalten auch  
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner SSG Ronsdorf veranstaltet wieder Martinszug

Anmeldung jetzt möglich: Los geht es am 6. November. Seite 3

Zirkus bei der O.T. St. Joseph zu Gast
Nach einem Jahr Corona-Pause war die Freude umso größer. Seite 7

Heizkosten sparen und mehr
Sonderseiten: Bauen und Wohnen. Seiten 11 - 15

Heute in einer 
Teilaufl age mit Beilage von

Stückwerk
Ronsdorf

Von Moritz Körschgen

Erst in einem neuen Planfest-
stellungsbeschluss erfahren die 
Ronsdorfer, wie es bei dem ge-
planten Ausbau der L419 (Park-
straße) weiter geht. Wann dieser 
veröff entlicht wird, ist allerdings 
unklar. 

Zunächst fi ndet nächste Wo-
che Dienstag ein Erörterungs-
termin statt, bei dem Straßen.
NRW (Vorhabenträger für den 
Ausbau) sich zu Einwänden von 
Privatpersonen, Firmen und Be-
hörden zum Projekt äußert. Über 
300 Zusendungen werden dabei 
bearbeitet. 

Können nicht alle Belange an 
einem Tag bearbeitet werden, soll 
der Termin am Mittwoch und 
Donnerstag fortgesetzt werden. 

Ergebnisse der Veranstaltung 
werden nicht veröffentlicht 
Der Termin ist nicht öff entlich zu-
gänglich. Nur, wer im Vorfeld ei-
nen Einwand eingereicht hat, wurde 
eingeladen und erhält Zutritt. Ein-
wender haben mit ihrer Einladung 
eine schriftliche Stellungnahme von 
Straßen.NRW erhalten, in denen 
die Planer auf den Einwand einge-
hen. Das ist im Verwaltungsverfah-
rensgesetz (§ 73 Absatz 6 Satz 6, 
§ 68 Absatz 1 Satz 1) geregelt, ebenso 
die Nichtöff entlichkeit des Termins.

Die Ergebnisse der Veranstal-
tung werden nicht publiziert, wie 
eine Pressesprecherin der Bezirks-
regierung Düsseldorf auf Anfrage 
der Ronsdorfer Wochenschau er-
läutert. Lediglich der Planfeststel-
lungsbeschluss werde veröff entlicht, 
so die Sprecherin. 

Wann das passiert, sei aber nicht 
absehbar: „Die Dauer des weiteren 
Verfahrens hängt unter anderem 
vom Ergebnis des Erörterungster-
mins ab, bei dem die gesamte Pla-
nung zwischen den Beteiligten auf 
den Prüfstand gestellt wird“, erklärt 
sie weiter.

Welche Fragen bei der Veranstal-
tung beantwortet werden und bei 
welchen es – sei es von Seiten der 
Bürger oder von Straßen.NRW – 

noch Redebedarf gibt, bleibt also 
allen, die nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen können, ein Rätsel.

Der Erörterungstermin soll den 
Beteiligten die Chance geben, ih-
re schriftlich erhobenen Stellung-
nahmen zu erläutern und mit dem 
Vorhabenträger – unter Verhand-
lungsleitung der Bezirksregierung 
Düsseldorf – zu diskutieren. „Die 
Ergebnisse des Termins werden in 
die weitere Entscheidungsfi ndung 
einbezogen“, erläutert die Bezirks-
regierung Düsseldorf.

Unabhängig davon wie lange die 
Veröff entlichung des Beschlusses 
dauert, mit dem Erörterungster-
min macht das Planfeststellungs-
verfahren einen weiteren Schritt in 
Richtung des Ausbaus der L419. 
Gibt es aber bei dem Erörterungs-
termin neue Erkenntnisse, müsste 
Straßen.NRW seine Planung än-
dern. Die Anhörungsbehörde (Be-
zirksregierung Düsseldorf) wür-
de dann entscheiden, ob erneute 
Stellungnahmen von betroff enen 
Bürgern, Behörden und Trägern 
öff entlicher Belange (z.B. die Stadt 
Wuppertal) eingeholt werden müs-
sen, um sie am Verfahren zu be-
teiligen.

Nach weiteren Prüfungsschrit-
ten könnte dann ein Planfeststel-

lungsbeschluss erstellt werden, der 
veröff entlicht wird. 

Aktion „Ronsdorfer für die L419“ 
hat den A1-Anschluss im Auge
Die Ronsdorfer Initiativen, die sich 
mit dem L419-Ausbau beschäfti-
gen, haben erwartungsgemäß un-
terschiedliche Meinungen zu dem 
Erörterungstermin. 

Die Aktion „Ronsdorfer für die 
L419“ begrüßt den Termin als 
Schritt in Richtung des Ausbaus 
und blickt schon auf eine Zukunft 
nach einem L419-Ausbau: „Nach 
dem sich anschließenden Anschluss 
an die A1 [...] werden die Dau-
erstaus auf der Parkstraße und auf 
Linde der Vergangenheit angehö-
ren, die Lärmbelästigung wird un-
ter der heutigen liegen und durch 
fl ießenden Verkehr sinkt gegenüber 
dem bisherigen Stop-and-Go-Be-
trieb auch die Feinstaubbelastung“, 
meint der Pressesprecher der Akti-
on, Wolfgang Luchtenberg.

Treffen der Ausbau-Gegner zur Vor-
bereitung auf den Erörterungstermin
Währenddessen plant die Initiati-
ve „L 419 – Keine Autobahn durch 
Ronsdorf“ ein Treffen, um sich 
über ihre Strategie zu dem Erör-
terungstermin abzusprechen: Am 
kommenden Freitag, dem 22. Ok-
tober, lädt sie alle interessierten Bür-
ger – auch, wer nicht zu dem Er-
örterungstermin kommen kann 
– um 18 Uhr in die Räume des TSV 
Ronsdorf (Parkstraße 85) ein. Nur 
Personen, die einen 2G-Nachweis 
vorlegen können (geimpft oder ge-
nesen) erhalten Zutritt zu der Ver-
anstaltung. 

Schon in der Vergangenheit hat-
ten Mitglieder der Initiative Kritik 
an dem Ausbau geäußert. So sehen 
sie für Ronsdorf keine Verbesserung 
der Verkehrssituation im Vergleich 
zum aktuellen Status. 

Vielmehr befürchten sie sogar, 
dass der Ausbau der L419 durch 
das erhöhte Verkehrsaufkommen 
unter anderem zu mehr Lärm und 
schlechteren Verbindungen für die 
Ronsdorfer führt. Besonders der 
Schwerlastverkehr würde mit dem 
Ausbau zunehmen, argumentiert 
die Initiative.

L419-Ausbau: Viele offene Fragen
Nicht-öffentlicher Erörterungstermin nächste Woche Dienstag

Still ist es in letzter Zeit um die Parkstraße geworden – mit dem Erörterungstermin wird die Diskussion wieder entfacht.

Heute mit Beilage von

Möbelhaus
Knappstein

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Anzeige

BV tagt nächsten Dienstag wieder im Bürgerbüro – 3G erforderlich
Am 26. Oktober um 18 Uhr fi ndet 
die nächste Sitzung der Ronsdorfer 
Bezirksvertretung (BV) statt. Ver-
anstaltungsort ist das Bürgerbüro 
am Bandwirkerplatz – nicht mehr 
die Aula der Erich-Fried-Gesamt-
schule wie zuletzt. Zur Teilnahme 
ist ein 3G-Nachweis (geimpft, ge-
nesen, getestet) erforderlich. Auf 
der Tagesordnung steht unter an-
derem:
- Vorstellung der Pläne zum Glas-
faserausbau in Ronsdorf.

- Die SPD beantragt, dass an 
drei Stellen Querungshilfen für 
Fußgänger eingerichtet werden: 
Remscheider Straße in Höhe 
der Einmündung Echoer Stra-
ße, Staubenthaler Straße auf Höhe 
der Kita sowie Erbschlöer Straße 
in Höhe der Otto-Hahn-Straße.
- Die Einrichtung einer zweiten 
Sitzbank an der Staubenthaler 
Straße 54 (Höhe der Praxis Dr. 
Becker), ebenfalls ein SPD-An-
trag.

- Die CDU spricht sich für eine 
Obstwiese an der Boxbergstraße 
(entlang der steilen Verbindungs-
straße südlich der Straße Stiegs-
feld) aus.
- CDU und FDP beantragen die 
Einrichtung einer Liegebank an 
der Ronsdorfer Talsperre.
- Die BV stimmt über einen 
Standort-Vorschlag der Verwal-
tung für neun Radbügel (für 18 
Fahrradstellplätze) im Ronsdorfer 
Zentrum ab.

- Die Verwaltung macht der BV 
einen alternativen Vorschlag für 
die Einrichtung eines Parkstrei-
fens auf einem schmalen Teil 
des Bürgersteigs an der oberen 
Kurfürstenstraße im Bereich der 
Wertcontainer.
- Schilder mit Bezug auf das 
275-jährige Bestehen von Rons-
dorf an den Ortseingängen stehen 
auf der Tagesordnung, es geht um 
die Beschriftung, Standorte und 
Finanzierung.
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Sonntag, den 24.10.: 11 Uhr Eucha-
ristiefeier. Alle Eucharistiefeiern fi n-
den in der Kirche oben statt.  Eine 
Anmeldung zum Gottesdienst ist 
nicht mehr notwendig, 3G-Nach-
weis und Maske sind mitzubringen.

Die sonntäglichen Eucharistiefei-
ern können um 11 Uhr im Internet 
mitgehört werden: stjoseph.dd-
dns.de:8000/live.ts oder stjoseph.
dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr unter Beachtung der bekann-
ten Hygieneregeln zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 24.10.: 10 Uhr Got-
tesdienst in der Kirche / Pfarrer 
Walter Lang. Mehr Informationen 
– auch zu Video-Gottesdiensten – 
unter www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Sonntag, den 24.10.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrer i.R. E. Fröhmelt. 
Es gilt die 3G-Regel, keine Anmel-
dung erforderlich, zurzeit kein stre-
aming. Weitere Infos unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntags um 10 Uhr können In-
teressierte die Gottesdienste per 
Livestream verfolgen. Zugang er-
hältlich über das Kontaktformular 
(feg-ronsdorf.de/contact).

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 24.10.: 11 Uhr Gottes-
dienst in der Lichtenplatzer Kapelle 
/ M. Seim. Weitere Informationen 
unter www.unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 20.10.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 24.10.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere Infor-
mationen unter www.nak-wupper-
tal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Sonntag, den 24.10.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Telefonische An-
meldung im Pfarrbüro St. Christo-
phorus (02 02 / 89 01 77 36) oder 
St. Joseph (Tel. 02 02 / 466 07 78) 
erforderlich. Die Kirche ist sonn-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Herta Müssig, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 91. Le-
bensjahr, am 26. Oktober 2021.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123 

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 9 bis 9 Uhr.
Vom 20. bis 26. Oktober:
Mi., 20.10.: 
Burg-Apotheke,
Elberfeld, Wall 26
Do., 21.10.:
Storchen-Apotheke, 
Barmen, Meckelstr. 43
Fr., 22.10.:
Hirsch-Apotheke, 
Ronsdorf, Marktstr. 22
Sa., 23.10.:
Markt-Apotheke, 
Elberfeld, Gathe 92

So., 24.10.:
Hirsch-Apotheke,
Elberfeld, Kipdorf 66
Mo., 25.10.:
Mühlen-Apotheke, 
Elberfeld, Calvinstr. 9
Di., 26.10.:
Sonnen-Apotheke, 
Ronsdorf, Ascheweg 16

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Das Gesundheitsamt bittet 
Gäste der Clubveranstaltung 
„Hype Train“ am 8.10. im Bar-
mer Bahnhof, sich beim Service 
Center der Stadt unter Tel.02 
02 / 5 63-20 00 zu melden. Ein 
Besucher dieser Veranstaltung 
wurde im Nachhinein positiv 
auf Corona getestet und war 
sicher bereits an dem Club-
abend infektiös. Von den etwa 
400 Gästen konnte das Ge-
sundheitsamt bisher erst 285 
Personen erreichen. Gäste, die 
an diesem Abend im Zeitraum 
zwischen 23 Uhr und 5 Uhr 
im Barmer Bahnhof waren und 
bisher noch nicht kontaktiert 
wurden, sollen sich daher bitte 
melden, um weitere Infektions-
ketten möglichst zu verhindern.

„Hype Train“-Gäste 
werden gebeten, 
sich zu melden

Die Ronsdorfer Backstube Fischer 
wurde von Oberbürgermeister 
Uwe Schneidewind zum „Part-
ner der Feuerwehr“ ausgezeich-
net. Diese Auszeichnung wird an 
Unternehmen verliehen, welche 
die Freiwillige Feuerwehr in he-
rausragender Weise unterstützen. 

Oberbürgermeister Schneide-
wind führte in seiner Ansprache 
im Rahmen einer Feierstunde aus, 
dass die Backstube Fischer den 
Löschzug Ronsdorf seit Genera-
tionen in besonderer Weise un-
terstützt. Beispielsweise hat die 
Backstube Fischer den reduzierten 
Umsatzsteuersatz 2020 an die Ju-
gendfeuerwehr gespendet. Durch 

die Backstube werden außerdem 
regelmäßige Aktionen zur Unter-
stützung der Freiwilligen Feuer-
wehr (z.B. das „Floriansbrot“ oder 
„Weckmänner“) durchgeführt. 

Die Backstube Fischer verpfl egt 
die Freiwillige Feuerwehr außer-
dem zu jeder Tages- und Nacht-
zeit, wenn „Not am Mann“ ist, wie 
Matthias Dietrich (Brandinspektor 
der Freiwilligen Feuerwehr Rons-
dorf) berichtet.

Die Ehrung zum „Partner der 
Feuerwehr“ ist eine gemeinsame 
Aktion der Freiwilligen Feuerwehr 
in Zusammenarbeit mit der In-
dustrie- und Handelskammer, der 
Handwerkskammer, des Deut-

schen Feuerwehrverbandes und 
der Stadt Wuppertal. Hierdurch 
soll die besondere Bedeutung der 
positiven Zusammenarbeit zwi-
schen der Freiwilligen Feuerwehr 
und den Arbeitgebern hervorgeho-
ben werden, erklärt Dietrich weiter 
und beschreibt das Zusammenspiel 
von Feuerwehr und Unternehmen: 
„Die Freiwillige Feuerwehr ist ein 
fester Teil der Gesellschaft, welcher 
mit dieser Aktion gefördert werden 
soll. Die Feuerwehrangehörigkeit 
soll als wichtiger Unternehmens-
wert dargestellt werden.“ 

Für alle Aufgaben der Feuer-
wehr, wie Brandschutz und die 
Rettung von Personen, ist die Stadt 
Wuppertal nicht nur auf die Be-
rufsfeuerwehr, sondern auch auf 
die Freiwillige Feuerwehr angewie-
sen. Nur so kann in allen Stadttei-
len zeitnah Hilfe geleistet werden. 

„Die Freiwilligen Feuerwehren 
sind wiederum auf die Akzeptanz 
und die Unterstützung der örtli-
chen Unternehmen und der Bevöl-
kerung angewiesen“, fasst Matthias 
Dietrich zusammen.

Dass diese Akzeptanz auf den 
Südhöhen mehr als vorhanden 
ist, stellen die Ronsdorfer immer 
wieder beeindruckend unter Be-
weis. Zuletzt durch die Finanzie-
rung der neuen Wagenhalles des 
Löschzuges über Spenden.

OB Uwe Schneidewind (links) gratuliert Samuel Fischer, Inhaber der Backstube 
Fischer, zur Auszeichnung. Foto: Jonas Lang, Feuerwehr Wuppertal 

Auszeichnung durch den Oberbürgermeister

Backstube Fischer ist „Partner der Feuerwehr“ 

Schon seit geraumer Zeit ist das 
Th ema Umweltschonung ein gro-
ßes Th ema innerhalb der Beleg-
schaft des AnSa Krankenpfl e-
gedienstes in der Kocherstraße 
7 im Ronsdorf. Und so hat In-
haberin Anne Fuhrmann schon 
Anfang 2020 Probefahrten mit 
E-Autos unternommen – mit po-
sitivem Ergebnis: Die ersten bei-
den Elektroautos wurden im Juni 
2020 bestellt, zwei weitere Bestel-
lungen wurden dann im August 
vorigen Jahres aufgegeben. Und 
damit auch das „Tanken“, das 
Aufl aden, problemlos funktio-
nieren sollte, wurden zeitgleich 

Wallboxen als Lademöglichkeit 
in der Hausgarage beantragt und 
installiert. „Die Zusammenarbeit 
mit dem Vermieter war dabei 
einfach super“, freut sich Anne 
Fuhrmann über die problemlose 
Umsetzung. 

Inzwischen ist es schon so weit 
– das erste E-Auto wurde im Ja-
nuar 2021 geliefert, ein zweites 
und drittes folgten im Septem-
ber. „Aktuell gibt es einen Lie-
ferengpass, wir warten noch auf 
die Auslieferung des vierten Fahr-
zeuges“, erklärt Anne Fuhrmann 
und ergänzt: „Wir sind der erste 
Pfl egedienst in Ronsdorf, der zum 

Teil schon ‚grün‘ unterwegs ist.“ 
Die Elektrofahrzeuge sind bei den 
Mitarbeitern des Pfl egedienstes 
sehr beliebt. „Die E-Autos sind 
ruhig, spritzig und einfach im 
Handling“, erläutert Anne Fuhr-
mann die Gründe dafür und fügt 
hinzu: „Eine volle Batterie hält im 
Ronsdorfer Bereich rund eine bis 
eineinhalb Wochen.“ Auch der 
eine oder andere Kunde oder ein 
Angehöriger hat die Veränderun-
gen bemerkt. „Die Rückmeldun-
gen waren bisher durchweg posi-
tiv“, so Anne Fuhrmann und ist 
mit den bisherigen Erfahrungen 
sehr zufrieden. 

AnSa Pflegedienst ist „grün“ unterwegs

Anne und Harald Fuhrmann freuen sich über den Zuspruch ihrer Mitarbeiter und Kunden zu den elektrisch ange-
triebenen Dienstwagen – ein vierter soll bald folgen.

Seit Januar kurven die Ronsdorfer elektrisch durch den Stadtteil

Fußball: Punkteteilung und Siege
Die Erste Mannschaft des TSV 
05 Ronsdorf trat am Sonntag 
beim ASV Mettmann an. Nach 
dem Führungstreffer für die 
Ronsdorfer in der 15. Minute 
durch Jean Baumgarten glichen 
die Gastgeber in der 27. Minute 
aus. Yves-David Tshala gelang 
zwei Minute später der Treff er 
zur erneuten Führung, die bis zur 
Pause hielt. In der 71. Minute er-
neut der Ausgleich und in der 75. 
Minute gingen die Mettmanner 
in Führung. Leon Brieda schaff -
te in der 77. Minute den Treff er 
zum 3:3-Endstand – Punktetei-
lung. Am kommenden Sonntag 
haben die Ronsdorfer spielfrei.

Die Zweite Mannschaft des 
TSV besiegte am Sonntag aus-

wärts den ASV Wuppertal mit 
2:0. Torschützen waren Mentor 
Danqt (57. Minute) und Emile 
Degdag (82. Minute). Am Sonn-
tag, 24. Oktober, empfangen die 
Zebras um 13 Uhr den SSV 07 
Sudberg. 

2:1 für die Linder hieß es am 
Ende der Partie SV Jägerhaus Lin-
de gegen BV 1885 Azadi Wup-
pertal. Daniel Maiworm schoss 
die Linder in der 3. Minute in 
Führung, Matthias Gilsbach er-
höhte in der 49. Minute auf 2:0. 
Zwar gelang den Gästen in der 72. 
Minute noch der Anschlusstreff er, 
doch am Ende konnten die Linder 
drei Punkte opp Linde behalten. 
Am Sonntag um 15 Uhr treten sie 
beim TSV Beyenburg an.
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Absolut im Trend sind Vinylböden. Der Dekorvielfalt und den 

praktischen Einsatzmöglichkeiten sind hier kaum Grenzen 

gesetzt. Vinylböden nehmen es nicht nur mit allen Herausfor-

derungen in Feuchträumen auf. Sie stellen ebenso in anderen 

Wohn- und Arbeitsbereichen dauerhaft ihre Robustheit und 

Widerstandsfähigkeit unter Beweis.
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56
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Der Produktaufbau von Klick-Vinyl-Vinylböden 
1) Oberfl ächenversiegelung · 2) Oberfl ächenstruktur · 3) Nutzschicht

4) Dekor · 5) Grundschicht · 6) Profi lverbindung · 7) Gegenzug

Die unschlagbaren Vorteile von Klick-Vinyl

RUTSCHFEST
Die geprüfte Oberfl äche gibt

Sicherheit bei jedem Schritt.

GELENKSCHONEND
Dank der elastischen 

Oberfl äche werden die 

Gelenke geschont.

FEUCHTRAUM-

GEEIGNET
Der Designboden zeigt 

sich auch in Küche oder 

Bad von seiner besten 

Seite.

STRAPAZIERFÄHIG
Designböden sind 

fl eckenunempfi ndlich. 

Selbst Möbel oder Stuhl-

rollen hinterlassen keine 

Spuren.

PFLEGELEICHT
Dank der versiegelten 

Oberfl äche lässt sich der 

Designboden spielend 

leicht reinigen.

GERÄUSCHARM
Die weiche Oberfl äche 

sorgt für eine ange-

nehme Raumakustik.

FUSSWARM
Der Designboden fühlt 

sich angenehm warm 

an und ist zum Liegen, 

Toben und Leben 

bestens geeignet.

GEEIGNET FÜR WARMWASSER-

FUSSBODENHEIZUNG
Verlegt auf einer Fußbodenheizung vermittelt 

der Designboden eine zusätzliche behagliche 

Wärme.

www.laminatdepot.deVerwaltung: Peter & Schaffart GmbH

Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 9 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)
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Sonntag ist Schautag 
von 12 bis 16 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Keine Schautage an gesetzlichen Feiertagen.

Vinylböden

Aktionszeitraum: 20.10. – 30.10.21 
bzw. nur solange Vorrat reicht!

reduziert!

jetzt
stark

jetzt nur €/m2

bisher bei uns
€/m2 39.99
Spezial-Dämmung,
unser Preis €/m2 7.95
Fußleiste, passend
unser Preis €/lfm. 3.75

Alles zusammen: 51.69

Klick-Vinyl
Trendsetter in authentischen Holzoptiken schaffen ein 

einzigartiges Raumgefühl. Oberfl ächen mit mattem 

Schimmer und natürlicher Haptik vermitteln ein 

warmes Wohlfühlambiente. 4,5 mm Stärke, 

Nutzungsklasse 31 und 10 Jahre Garantie.

Format: 1.212 x 185 mm.
27.99

einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Snow Oak

European Beech

Farmhouse Oak

Arizona Oak rustic

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

2020 musste der traditionelle Mar-
tinszug der SSG Ronsdorf, der im 
Laufe der Jahre zahlreiche Rons-
dorfer angezogen hat, Corona-
bedingt ausfallen. In diesem Jahr 
wird die Tradition wieder fortge-
setzt. Zum 16. Mal ziehen Kin-
der, Eltern, Großeltern und alle, 
die sonst noch mitgehen möchten, 
am 6. November mit Laternen von 
dem Platz vor der Klinik Bergisch-
Land durch den Talsperrenwald 
bis zum Pöttgeshof. Treff punkt ist 
um 16.45 Uhr. Anmeldung unter  
info@ssg-ronsdorf.de. 

Die SSG weist darauf hin, dass 
die Corona-Aufl agen für Veran-
staltungen des Landes NRW gel-
ten. Der Zug fi ndet an der frischen 
Luft statt, daher wäre das Risiko 
einer Ansteckung gering, erklärt 
der 1. Vorsitzende des Vereins, 
Andreas Göller: „Da auch die 
Reithalle auf dem Pöttgeshof of-
fen und gut belüftet ist, gilt auch 
dieser Bereich wie einer an der 
frischen Luft. Es muss lediglich 
bei Unterschreiten eines Min-
destabstands von zwei Metern 
ein Mund- / Nasenschutz ver-

wendet werden.“
Der Verein ist optimistisch, dass 

die Veranstaltung auch durchge-
führt werden kann: „Der Zug fi n-
det von uns aus sicher statt, wie es 
eben heutzutage sicher sein kann“,

Begleitet werden die Teilneh-
mer des Zuges von Sankt Martin 
hoch zu Pferd und von Blechblä-
sern. Auf dem Pöttgeshof wird 
die Martinsgeschichte gespielt – 
begleitet von Martinsliedern. Es 
gibt Getränke, Stärkungen und 
einen Weckmann für alle Kinder, 
die sich vorher angemeldet haben. 

Zum letzten Mal zogen die Teilnehmer des SSG-Martinszuges im Jahr 2019 durch die Wälder um die Klinik Bergisch-
Land, 2020 fiel er aus. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

SSG lädt am 6. November von der Klinik Bergisch-Land zum Pöttgeshof ein

Ronsdorfer Martinszug

Baustelle Erbschlöer Straße: noch 4 Wochen

Als im September in der oberen Erbschlöer Stra-
ße ein Wasserrohr gebrochen war, sollte die Re-
paratur eigentlich schnell erledigt sein. Doch die 
Baustelle behindert immer noch den Verkehr. Auf 
Nachfrage der Ronsdorfer Wochenschau erklärte 
Sascha Burghoff , Baustellenkoordinator der WSW: 
„Wir haben die alte Leitung nicht, wie ursprüng-
lich geplant, repariert, sondern eine neue verlegt.“ 
Auf der einen Straßenseite ist das bereits erledigt, 
an der anderen muss noch gearbeitet werden. Im 
Anschluss wird die alte Leitung an der Ecke Otto-
Hahn-Straße / Erbschlöer Straße und an der Park-
straße im Kreuzungsbereich abgeklemmt, erläutert 

Burghoff  weiter. Dafür müssten noch einmal Bau-
gruben ausgehoben werden. Die restlichen Arbei-
ten werden nach Angaben der WSW noch rund 
vier Wochen dauern.

Durch die Baustelle ergeben sich teilweise ge-
fährliche Verkehrssituationen: Fahrzeugführer, die 
aus der Otto-Hahn-Straße nach links in Richtung 
Zentrum in die Erbschlöer Straße abbiegen möchten 
– wie der weiße PKW im Foto –, können den Ver-
kehr nur schwer einsehen und müssen sich vorsich-
tig auf die Einmündung vortasten. Dadurch stehen 
sie teilweise auf der Spur, die bergauf in Richtung 
Parkstraße führt. -uz

Geldautomat in Lüttringhausen gesprengt
In der Nacht vom 15. auf den 16. 
Oktober sprengten unbekannte Tä-
ter einen freistehenden Geldauto-
maten an der Straße Am Schützen-
platz in Remscheid-Lüttringhausen. 
Gegen 3.05 Uhr hörten Anwohner 
Explosionsgeräusche aus Richtung 
des dortigen Supermarktparkplatzes 
und alarmierten die Polizei. 

Zeugen beobachteten, wie zwei 
dunkel gekleidete Personen in ein 
dunkles Fahrzeug stiegen und in 
Richtung Klausen fl üchteten. Die 

Polizei leitete sofort umfangreiche 
Fahndungsmaßnahmen ein, die 
bislang nicht zum Erfolg führten. 
Hierzu wurde auch ein Polizeihub-
schrauber eingesetzt, der teilweise 
in Ronsdorf zu hören war. Durch 
die Sprengung entstand erheblicher 
Sachschaden am Geldautomaten 
sowie an einem in der Nähe ge-
parkten VW. Bei der Spurensuche 
am Tatort stellten die Kriminalbe-
amten weiteres Sprengmaterial fest, 
welches am Freitagvormittag durch 

Sprengstoff entschärfer des Landes-
kriminalamts auf einem nahelie-
genden Feld kontrolliert gesprengt 
wurde. Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen aufgenommen. 
Zur Höhe des Sachschadens und 
zur Beute liegen derzeit noch kei-
ne Erkenntnisse vor. Zeugen, die 
verdächtige Beobachtungen ge-
macht haben, werden gebeten, sich 
mit dem Kriminalkommissariat 
14 unter der Telefonnummer 02 
02 / 28 40 in Verbindung zu setzen. 
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Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Brücken im Morsbachtal: fertig für Fußgänger
Die Brücke Beckeraue im Morsbachtal, die beim Hochwasser im Ju-
li erheblich beschädigt wurde, ist saniert und wieder befahrbar. Das 
ebenfalls durch das Hochwasser beschädigte Brückengewölbe Pran-
gerkotten wurde von Mitarbeitern des Technischen Hilfswerks Rem-
scheid gesichert. Im Schutz dieser Sicherung können jetzt die eigentli-
chen Sanierungsarbeiten folgen. An der Brücke Prangerkotten macht 
eine stählerne Behelfsbrücke den Weg für Fußgänger frei. Ziel ist es, 
die Brücke noch in diesem Jahr wieder befahrbar zu machen, teilt das 
Presseamt der Stadt Wuppertal mit. 

Bilderbuchpfad für Familien
Zusätzlich zu den digitalen Angeboten der Stadtbibliothek der Stadt 
Wuppertal gibt es bereits seit August ein analoges Angebot, was sich be-
sonders an Familien mit jüngeren Kindern richtet. In Kooperation mit 
dem Peter-Hammer-Verlag hat die Stadtbibliothek in den Schaufenstern 
der Händler und Gastronomen entlang der Friedrich-Ebert- und Luisen-
straße die Seiten des beliebten Klassikers von Wolf Erlbruch „Vom klei-
nen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat“ 
in den Schaufenstern ausgestellt, so dass sich die Kinder zusammen mit 
ihren Familien Stück für Stück eine ganze Geschichte erlesen können. 

Wegen der positiven Resonanz gibt es nun in vier weiteren Stadtteilen 
die Möglichkeit sich auf Maulwurfsuche zu begeben. Der Bilderbuch-
pfad kann jetzt auch in Barmen, Langerfeld, Beyenburg und Vohwinkel 
erkundet werden. Startpunkt ist immer die jeweilige Stadtteilbibliothek, 
wo die Kinder auch einen Quizbogen mit auf den Weg nehmen können. 

Weiterhin Impfangebote in Wuppertal 
Das Wuppertaler Impfzentrum hat seit dem 19. September geschlos-
sen. Impfen ist aber weiterhin unbürokratisch möglich: Bürger können 
sich in Arztpraxen und bei einer der 
zahlreichen mobilen Impfaktionen 
gegen Corona impfen lassen. Letz-
tere laufen unkompliziert und ohne 
Anmeldung. Neben den mobilen 
Impfterminen gibt es auch ein wie-
derkehrendes, mobiles Impfange-
bot der Stadt Wuppertal zentral 
in Barmen und Elberfeld: Rathaus 
Barmen, Infotheke, Johannes-Rau-
Platz 1, 42275 Wuppertal, mon-
tags und mittwochs von 14 bis 18 
Uhr; Elberfeld, Friedrichstraße 66, 
42105 Wuppertal, dienstags und 
donnerstags von 12 bis 18 Uhr. 
Weitere Informationen rund ums Impfen und die Orte der mobilen 
Impfaktionen sind unter www.wuppertal.de zu fi nden.

Drohnen-Flug durchs Engels-Museum 
Interessierte können jetzt das Engels-Haus in ungewöhnlicher Perspek-
tive erleben: Mit einem (Drohnen-)Flug geht es durch das Museum und 
die neue Dauerausstellung. Das Museum der Stadt Wuppertal bietet 
einerseits Informationen über Engels‘ Lebensgeschichte als Unterneh-
mer, Mitbegründer des wissenschaftlichen Sozialismus und Zeitzeuge 
des 19. Jahrhunderts. Andererseits wird das Engels-Haus selbst als span-
nendes Exponat präsentiert“, fasst Museumsdirektor Dr. Lars Bluma 
zusammen. Nähere Informationen – auch  zu Besuchen im Museum 
und den Corona-Regeln – sowie der Drohnen-Flug sind unter www.
mi-wuppertal.de zu fi nden.

 Anzeige

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung
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Auto

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis
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24h Schaden-Schnelldienst

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und potenzielle Kunden 
direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochenschau, der 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltungen. Zusätzlich wird 

Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt.

Gerne erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Werbekonzept. Bei uns be-
kommen Sie alles aus einer Hand – 
von der Gestaltung der Anzeige über 
ein ansprechendes Foto bis zu einem 
informativen Text. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Container

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w

w
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Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Neuinfektionen der letzten 7 Tage
156 (-12)*

Neuinfektionen der letzten 7 Tage pro 
100.000 Einwohner (Inzidenzzahl)
43,94 (-3,38)*

aktuell Infi zierte Personen: 282 (-20)*

Personen in Quarantäne
468 (-70)*

*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 12. Oktober, 7.55 Uhr)

Quelle: Stadt Wuppertal

Corona-Zahlen in Wuppertal (Dienstag, 19. Oktober, 8.45 Uhr)

... mehr Infos
Ronsdorfer Wochenschau

ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren

info@row-verlag.de
ronsdorfer-wochenschau.de

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

Kiosk in der Ronsdorfer City

In seinem Geschäft in der Staasstraße 29 bietet Yüksel Eroglu sei-
nen Kunden jeden Tag ein großes Sortiment an: Von Tabak- über 
Süßwaren bis zu Getränken reicht das vielfältige Angebot. Auch 
wer schnell einen frischen Kaff ee zum Mitnehmen haben möchte, 
ist hier richtig. Außerdem sind auch Zeitungen und Guthabenkar-
ten zum Telefonieren erhältlich. Geöff net hat der Kiosk von Mon-
tag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr und Sonntag von 9 bis 21 Uhr. 

 Anzeige
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

Pflege und GesundheitImmobilien

Besuchen Sie 
uns im Internet:

www.ronsdorfer-wochenschau.de

       
 

Stephanie Grünebaum 

  Nordic Walking    

CranioSacraleEntspannung  

www.stephanie-gruenebaum.de

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebüro 
ist geschlossen vom 18.10. bis 
22.10., Anrufe werden automatisch 
an das Evangelische Verwaltungsamt 
in Elberfeld weitergeleitet. 

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 

Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: freitags 15.30 – 17.30 Uhr. 
Tel. 02 02 / 46 49 43, E-Mail: gemein-
deamt@reformiert-ronsdorf.de, Inter-
net: www.reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Freitag, 22.10.: 18 Uhr Männerkoch-
club (GZ). Montag, 25.10.: 18 Uhr Re-
daktionssitzung „Begegnun-
gen“ (GZ). Pfarrbüro: Lilienstraße 
12a, Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@pfarrei-
en-gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 
montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing: Tickets un-
ter www.wuppertalshop.de oder bei 
Wuppertal Touristik. 

ZWAR-Gruppe Ronsdorf
Zwischen Arbeit und Ruhestand
Nächstes Treffen am 21.10., 18–20 
Uhr, Gesamtschule, An der Blutfi nke 
70, Eingang hinter der Turnhalle 5.

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Seit das Team des Bandwirker-Ba-
des den Schwimmbetrieb nach dem 
Lockdown wieder aufgenommen 
hat, ist das Interesse an Schwimm-
kursen für Kinder stark gewachsen: 
„Es hat eine Dimension angenom-
men, die in dieser Vielzahl alle Er-
wartungen weit übertreff en“, so die 
Verantwortlichen. 

Daher hat man sich entschieden, 
die früher bewährten Kinderkurse 
wieder einzuführen parallel zu den 
Schwimmzeiten für die Öff entlich-
keit. Die genauen Zeiten und De-
tails zu den Kursen werden in den 
nächsten Tagen bekannt gegeben. 
Zahlreiche Anmeldungen sind in-
zwischen registriert worden. 

Zusätzlich zu diesem internen 
Angebot wird das Bandwirker-Bad-

Team bereits seit September von 
zwei externen Schwimmschulen un-
terstützt, jeweils am Donnerstag von 
14 bis 18 Uhr: Die genauen Da-
ten und Informationen zu beiden 
Schwimmschulen fi nden Interes-
sierte auf deren Homepage (www. 
schwimmschule-wassertropfen.de 
und www.fl ippers-schwimmschu-
le.de). Auch inwieweit noch Plätze 
für Kurse frei sind, ist direkt von 
den Schwimmschulen zu erfahren. 

„Mit diesen Angeboten wollen 
wir dazu beitragen, die auch in 
Wuppertal äußerst angespannte 
Lage bei den Schwimmkursen für 
Kinder zu verbessern“, erklärt das 
Team des Bandwirker-Bades. Infos 
zum Bad unter www.bandwirker-
bad.de.

Große Nachfrage – Unterstützung durch Schwimmschulen

Kinder-Schwimmkurse 
im Bandwirker-Bad

Meine Erinnerungen haben nur 
insofern mit dem o.g. Gebäude zu 
tun, weil einer unserer Brüder als 
einziger von uns sieben Kindern 
dort und nicht wie wir anderen in 
der Landesfrauenklinik zur Welt 
gekommen ist.

Unsere Mutter war also zur Ge-
burt unseres 4. Geschwisterchens 
Mitte Januar 1958 zu Dr. Reinold 
ins Ronsdorfer Krankenhaus ein-
gewiesen worden.

Aber was sollte mit uns –Volker 
(3), Reinhild (5), Ralph (8) und 
Carmen (9) – passieren?

Unser Vater musste Urlaub neh-
men, um uns zu versorgen. Glückli-
cherweise hatten meine Eltern kurz 
vorher eine innovative Anschaff ung 
gemacht. Sie hatten nämlich einen 
Standmixer gekauft, der die Haus-
arbeit für meine Mutter erleichtern 
sollte. Diese technische Errungen-
schaft war genau das Richtige in 
dieser für unseren Vater ungewohn-
ten Situation, waren doch auch Re-
zepte beigefügt. 

Und so begann ein „kulinari-

sches“ Abenteuer für uns Kinder. 
Fast alles musste einen „Feinschliff “ 
im Mixer durchlaufen, bevor es uns 
zum Essen vorgesetzt wurde.

So gab es z.B. eine Erbsensup-
pe, wie wir sie in dieser Konsistenz 
nicht kannten. In Ermangelung 
einer Fleischeinlage in Form von 
Würstchen oder Kassler gab unser 
„Koch“ und Ernährer einfach je-
dem eine Scheibe Leberwurst auf 
die fein pürierte Suppe.

Noch gewöhnungsbedürfti-
ger für uns aber war die in der 
Rezepte-Sammlung empfohlene 
Zubereitung einer Omelettmas-

se. Dazu sollten die Eier einfach 
samt Schale in den Mixer gegeben 
werden! Es war ein knirschendes 
kulinarisches Erlebnis für meine 
Geschwister und mich.

Nicht nur aus diesem Grund wa-
ren wir unendlich froh, als kurze 
Zeit später unsere Mutter mit unse-
rem kleinen, süßen Bruder Dirk aus 
dem Krankenhaus an der Stauben-
thaler Straße entlassen wurde! Dr. 
Reinold konnte den Bitten unserer 
Mutter sicher nicht widerstehen.   

Carmen Schnur
42369 Ronsdorf

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich 
das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

„Erinnerungen an das 
Ronsdorfer Krankenhaus“

Baustelle Lüttringhauser Str. 
voraussichtlich bis Dezember

Am Ortsausgang Richtung Lüttringhausen staut es sich zurzeit: An 
der Lüttringhauser Straße 158 (zwischen den Einmündungen zur Gas-
straße und zum Blaff ertsberg) reparieren die Wuppertaler Stadtwer-
ke (WSW) eine Gasleitung, Baustellenampeln sind in diesem Bereich 
eingerichtet. Daher kommt es zu Staus – vor allem zu den Hauptver-
kehrszeiten. Busse der WSW und auch der Ronsdorfer Bürgerbus sind 
ebenfalls betroff en. Voraussichtlich bis Mitte Dezember soll nach An-
gaben der WSW noch gebaut werden.

Vorbehaltlich der Geneh-
migung durch die Bundes-
netzagentur werden Stan-
dard-, Kompakt-, Groß- und 
Maxibriefe zum 1. Januar 2022 
jeweils fünf Cent teurer. So 
soll beispielsweise das Porto 
für den Standardbrief von 80 
auf 85 Cent steigen, das Porto 
für Postkarten von 60 auf 70 
Cent. Außerdem werden die 
Preise für Einschreiben und 
Bücher- und Warensendung 
erhöht. Grund für die Preis-
anpassungen sind laut der Post 
Kostensteigerungen durch hö-
here Lohn- und Transportkos-
ten sowie die in den vergange-
nen Monaten stark gestiegene 
Infl ationsrate. Weitere Infos 
unter www.deutschepost.de.

Porto wird ab 
1.1.22 teurer

Gute Nachrichten u.a. für die 
Spiel- und Sportgemeinschaft 
Ronsdorf e.V. In der aktuellen 
Förderrunde des Sportstätten-
förderprogramms „Moderne 
Sportstätte 2022“ kann sich 
der Verein über Fördermittel 
für den 2. Bauabschnitt des 
Ersatzneubaus der SSG Sport-
anlage in Höhe von 140.000 
Euro freuen. Mit „Moderne 
Sportstätte 2022“ sollen Ver-
eine die Möglichkeit erhalten, 
moderne und bedarfsgerechte 
Sportstätten anzubieten. 

Auch der Schwimmverein 
Wuppertal-Neuendorf 1930 
e.V. erhält 45.000 Euro für den 
Umbau des Planschbeckens 
zum Lehrbecken sowie die Sa-
nierung der Außentoiletten.

Zuschuss für die 
SSG Ronsdorf

Wir danken Ihnen – unseren Leserinnen, Lesern und Kunden –
herzlich für die langjährige Treue. Einige Ihrer Meinungen und 

„70 Jahre sind natürlich eine 

Hausnummer. Dazu von mir 

die besten Glückwünsche 

und ein kräftiges weiter so.“ 

– Kurt von Nolting

„Glückwunsch zum 
Jubiläum. RW ist echt
 eine klasse Zeitung.“

„Wow, 70 Jahre mit neusten 
Nachrichten unterwegs, 

herzlichen Glückwunsch.“

70
JAHRE

„Herzlichen Glückwunsch wünscht das Schlüffken-Team“

„Ich gratuliere Ihnen herzlich zu 70 Jahren 

Ronsorfer Wochenschau und zu dieser besonders gelungenen 

Ausgabe! Gerade die Bilder ließen für mich so manches 

Ereignis aus der Ronsdorfer Geschichte lebendig werden.“

„Vielen lieben Dank für die 

Zusendung der Jubiläumsausgabe! 

Sehr schön.“



Jahrgang 71 • Nr. 42 • 20. Oktober 20216 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

Oktoberaktion

Albert-Schweitzer- 
Apotheke

Allianz Hauptvertretung 
Jürgen Risthaus

AnSa Krankenpflege GbR

AUTOFIT Herde & Sohn

Autohaus Klaus Heinz Wuppertal 
GmbH

Autoteile Ströker

Bäckerei Steinbrink

Bedachungen Robert Clemens

Brillen Büchner

Bürgerbus „W.i.R. fährt für 
Ronsdorf“ e.V.

Classic Nails

Computer Kuna

Containerdienst Tamm

Deutsche Bank

Elch Apotheke

Elektro Halbach

Elektro Müller

Evangelische Altenhilfe

Examina Altenpflege

Fachärztin für Kinder und 
Jugendmedizin Dr. Hay

Fahrschule S. Dauber

Fahrschule Schuirmann

Gala-Bau R. Feick

Garten- und Motorgeräte 
Reinshagen

Gaststätte Nolzen

Gebeana

Geflügelhof Alexander Mechow

Hirsch Apotheke

Immobilien Schmidtmann

Janina Brügger 
- Pflege zu Hause -

Krankenpflege zu Hause 
Renate Hedderich GmbH

Kuhlendahl Feine Fleisch- 
und Wurstwaren

Lotto-Shop-Meyer

Matthias Droste 
Friseure

Meyer Tore

Mode + Wollparadies Kunze

Moderne Raumgestaltung Riedel

Parkett Frischemeier

Pflegedienst 
Im Mittelpunkt der Mensch

Policks Backstube

Praxis f. Physikalische Therapie 
Kempken

Prinz Augenoptik

Radio & Fernsehen Heidermann

Reisebüro Dr. Tigges

Ronsdorfer Käseerlebnis

Sabel 
Küchen mit Leidenschaft

Santitätshaus C. Beuthel

Schreinerei Küther

Sign Text DSC    
Bild -Schrift -Logo

Sonnen Apotheke

Stadtsparkasse 
Wuppertal

Steinmetz Rasch

Steuerberatung Zivic

Tee.Wein.Wohnaccessoires

Verlag Ronsdorfer Wochenschau

Verlag SonntagsBlatt

Volksbank im Bergischen Land

Zahnarzt Dr.Elzner

Ihre starke Gemeinschaft in Ronsdorf

Albert-Schweitzer-Apotheke*
Staasstraße 19, Tel. 46 25 25

Autoteile Ströker*
Remscheider Straße 60, Tel. 46 22 99

Bedachungen Robert Clemens
Elias-Eller-Straße 101, Tel. 46 29 13

Brillen Büchner
Lüttringhauser Straße 13, Tel. 46 76 17

Bürgerbus „W.i.R. fährt für Ronsdorf“ e.V.
Otto-Hahn-Straße 63, Tel. 283 12 57

Elch Apotheke
Erbschlöer Straße 14, Tel. 46 15 56

Elektro Halbach
Friedenshort 4, Tel. 46 40 41

Gebeana
Lüttringhauser Straße 7, Tel. 246 54 00

Hirsch Apotheke
Marktstraße 22, Tel. 46 49 35

Lotto-Shop-Meyer*
Elias-Eller-Straße 3, Tel. 46 73 65

Mode + Wollparadies Kunze*
In der Krim 9, Tel. 46 08 00

Policks Backstube
Lüttringhauser Straße 21, Tel. 870 25 50

Prinz Augenoptik
Staasstraße 50, Tel. 46 46 17

Radio & Fernsehen Heidermann*
Marktstraße 45, Tel. 75 94 76 05

Ronsdorfer Käseerlebnis
Lüttringhauser Straße 30, Tel. 460 48 05 

Sabel Küchen mit Leidenschaft
Lohsiepenstraße 6, Tel. 466 09 64

Santitätshaus C. Beuthel
Erich-Hoepner-Ring 1, Tel. 43 04 68 00

Sonnen Apotheke
Ascheweg 16, Tel. 460 00 01

Tee.Wein.Wohnaccessoires
Staasstraße 43, Tel. 974 25 25

Wer noch keine Gelegenheit hatte, seine 
Ronsdorfkarte zu tauschen, muss nicht befürchten 
die gesammelten Punkte zu verlieren. 

Seit dem 27. September kann in den 
gekennzeichneten (*) Geschäften oder im
W.i.R.-Büro der Tausch der Karte nachgeholt werden.

W.i.R. in Ronsdorf*
Otto-Hahn-Straße 63, Tel. 283 12 58
Öffnungszeiten: Di + Do 12 – 16 Uhr, Mi 10 – 13 Uhr

Hier können Sie punkten

Bei Nutzung der neuen RonsdorfKarte

zählt jeder Besuch doppelt.

1 x 27.500 Punkte

2 x 10.000 Punkte

3 x   7.500 Punkte

6 x   2.750 Punkte

10 x   1.500 Punkte

 1. bis 31.10.2021
 1. bis 31.10.2021

Teilnahmebedingungen
Was ist zu gewinnen?
  1 x 27.500 Punkte  =   1 x   275,- €
  2 x 10.000 Punkte  =   2 x   100,- €
  3 x   7.500 Punkte  =   3 x     75,- €
  6 x   2.750 Punkte  =   6 x   27,50 €
10 x   1.500 Punkte  = 10 x     15,- €

Als Punktegutschrift auf Ihre Ronsdorfkarte. 
Barauszahlung der Gewinne ist nicht mög-
lich.

Wer kann teilnehmen?
Jeder, der eine Ronsdorfkarte besitzt, egal 
ob alte oder neue Karte.

Wo kann man die Karte einsetzen?
Bei allen Teilnehmern am System Ronsdorf-

karte, die Sie am Transparent oder Aufkleber 
der Ronsdorfkarte erkennen.

Wer bekommt Preise?
Ganz einfach, die Personen die Ihre Rons-
dorfkarte im Zeitraum vom 1. Oktober bis 
31. Oktober 2021 am meisten einsetzen. 
Gleiche Nutzung mit der neuen Ronsdorf-
karte an einem Tag, in einem Unternehmen 
gelten als zwei Vorgänge, mit der alten Karte 
als ein Vorgang.
Maßgebend ist also einzig und allein die Zahl 
der Nutzungen und nicht die Kaufsumme. 
Gleiche Nutzung an einem Tag in einem Un-
ternehmen gilt als ein oder zwei Vorgänge.
Über 1.000,- € werden als Punktegutschrift 

ausgespielt. Die 22 Meistnutzer erhalten 
die Preise.
Bei gleich hohen Nutzungszahlen entschei-
det das Los unter Ausschluss des Rechtswe-
ges.

Wie bekomme ich einen Preis?
Die W.i.R. lädt die 22 Top-Nutzer zu einem 
kleinen Umtrunk unter Beachtung der Co-
rona-Bedingungen ein und lässt diese ihren 
Gewinn ziehen.
Also gleiche Chance für die 22 Meistnutzer 
auf den Hauptpreis von 27.500 Punkten.
Die Gewinner werden per Brief benachrich-
tigt und erhalten ihren Preis bei der Ziehung 
im W.i.R.-Büro Otto-Hahn-Straße 63.
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Am Freitag konnte im katholischen 
Gemeindezentrum Zirkusluft ge-
schnuppert werden. Die Kinder und 
Jugendlichen, die beim Zirkuspro-
jekt der O.T. St. Joseph mitgemacht 
hatten, zeigten, was sie in einer Wo-
che unter der professionellen Leitung  
von Pädagogen der Zirkusschule 
„Petit“ alles gelernt haben. Nachdem 
das Projekt im vorigen Jahr ein Op-
fer der Corona-Pandemie geworden 
war, genossen alle, dass es in diesem 
Jahr wieder stattfi nden konnte. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch den 
pädagogischen Leiter der O.T., Frank 
Buers, überließ er die Bühne den Kin-
dern und Jugendlichen.

Im „Zirkus Zipp Zapp“ wurde alles 
geboten, was zu einem Zirkus gehört 
– akrobatische Darbietungen ebenso 
wie Jonglage und Balancier-Vorfüh-
rungen. Und auch die Clowns durf-
ten nicht fehlen und sorgten immer 
wieder für Heiterkeit beim Publikum. 
Die Zuschauer waren begeistert und 
spendeten viel Beifall, den die Artis-
ten mit Freude entgegennahmen. -uz

Endlich wieder Zirkusspaß in der O.T.
Nach der Zwangspause im letzten Jahr traten Artisten, Clowns und Akrobaten wieder auf

Ob Akrobatik oder Clownerie – die Kinder hatten Spaß daran, das Einstudierte ihrem Publikum zu präsentieren.

Auch in diesem Oktober findet 
wieder die Oktoberaktion der In-
teressengemeinschaft W.i.R. – Wir 
in Ronsdorf statt. Die Top-Nutzer 
der Karte erhalten – wie auch schon 
in der Vergangenheit – am En-
de der Aktion zusätzliche Punkte 
auf ihre Karten. Es zählt nicht der 
Kaufbetrag, sondern die Anzahl 
der Nutzungen. 

Und hier haben alle diejenigen 
die Nase vorn, die schon die neue 
Ronsdorfkarte besitzen, denn bei 

ihrem Einsatz zählt jede Nutzung 
doppelt, mit der alten Karte nur 
einfach. 

Die 22 Karteninhaber, die im 
Aktionszeitraum, der noch bis 
zum 31. Oktober dauert, die Rons-
dorfkarte am häufi gsten einsetzen, 
können sich schließlich über einen 
wahren Punkteregen freuen: Die 
W.i.R. spielt Preise im Gesamtwert 
von mehr als 1.000 Euro aus, in 
Form von zusätzlichen Punkten auf 
die Karte. Zu gewinnen sind: 1 x 

27.500 Punkte, 2 x 10.000 Punkte, 
3 x 7.500 Punkte, 6 x 2.750 Punkte 
und 10  x 1.500 Punkte. 

Alle Gewinner werden von der 
W.i.R. benachrichtigt und ins Bü-
ro der Interessengemeinschaft in 
der Otto-Hahn-Straße eingela-
den. Dort können sie ihre Gewin-
ne ziehen – jeder hat also die glei-
che Chance auf den Hauptpreis 
von 27.500 Punkten im Wert von 
275 Euro. 

Jetzt heißt es zum Endspurt der 
Oktoberaktion bei jedem Einkauf 
die Ronsdorfkarte einzusetzen und 
mit etwas Glück am Ende vielleicht 
zu den Gewinnern zu gehören. So 
macht einkaufen in Ronsdorf gleich 
doppelt Spaß. In welchen Geschäf-
ten gepunktet werden kann, ist der 
Anzeige auf Seite 6 dieser Ausgabe 
zu entnehmen.

Alte Ronsdorfkarte jetzt noch 
gegen eine neue tauschen
Bereits im September hatte die 
W.i.R. eine große Umtauschakti-
on auf dem Bandwirkerplatz veran-
staltet und viele Ronsdorfer nutz-
ten diese Gelegenheit zum Tausch.  

Doch wer bisher noch nicht alt ge-
gen neu getauscht hat, muss nicht 
befürchten, dass seine gesammel-
ten Punkte verfallen. In einigen 
am Bonussystem teilnehmenden 
Geschäften kann der Tausch der 
Karten nachgeholt werden (siehe 
Info-Kasten).

Oktoberaktion der W.i.R. mit vielen zusätzlichen Punkten
Einsatz der neuen Ronsdorfkarte zählt doppelt – jetzt noch tauschen

Albert-Schweitzer-Apotheke
Staasstraße 19

Autoteile Ströker
Remscheider Straße 60

Lotto Shop Meyer
Elias-Eller-Straße 3

Mode + Wollparadies Kunze
In der Krim 9

Radio und Fernsehen Heidermann 
Marktstraße 45 

W.i.R.-Büro
Otto-Hahn-Straße 63

Hier kann die Ronsdorf-
karte umgetauscht werden

... mehr Infos

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Meister Blumberg´s Wochenknaller

dicke Rippe, vollfleischig
frisch oder aromatisch geräuchert ................ 1 kg € 3,99
Rinderbraten
nur beste Bratenstücke aus der Keule ...........1 kg € 8,88

Kasselerbraten "Hawaii"
in der praktischen Aluschale

Kasselernacken in Scheiben 
portioniert mit Ananas .................................. 1 kg € 5,59
Hähnchenkeulen
frische

mit kleinem Rückenteil
auf Wunsch mariniert ................................. 1 kg € 1,95
Kölner Leberwurst
grob oder fein zerkleinert ........................... 100 g € 0,63
Schinkenkrakauer 
halbe Ringe ca. 400g .................................... 1 kg € 7,99

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 3,99
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,09
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 6,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 5,49
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 23,59
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 15,49
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 8,39
Montag und Dienstag
Lasagne "Bolognese"
mit Gurkensalat 4,90Portion €

Mittwoch – Spezial
Käse-Lauch-Suppe 3,90Portion €

Donnerstag und Freitag
Schweineschnitzel "Florentin"
mit Käsetopping überbacken
und Beilage 5,90Portion €

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr und mit einem Softdrink

Samstag
Grünkohl 3,00Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr
Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 18.10.21 bis Samstag, den 23.10.21

So frisch, so lecker, so gut

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

€

€

€

€

€

€

€

Brezelkappen .................................. 1 kg
fertg gebratene

aus dem Lummer 
€ 6,39

Angebote

Hüttenschmaus ........................   ..... 1 kg € 4,44
Schweinegeschnetzeltes in einer 
herzhaften Hüttenschmausmarinade

Schweinesaftbraten ................. 1 kg € 4,59
nur aus der Schulter

Reguläre Öffnungszeiten: Sa. und So. von 13 bis 17.30 Uhr  |  T (0202) 57 42 27 • Bundeshöhe 7 • 42285 Wuppertal

www.schwebebahnbistro.de

Letzte Chance in 2021!

Am 30./31.10. öffnet das Schwebebahnbistro zum letzten Mal in dieser Saison!
Genießen Sie samstag und sonntag von 13 bis 17.30 Uhr Bergische Gastfreundschaft und leckere Gerichte 

von unserer Monatskarte. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Schwebebahnbistro auf der 

Bundeshöhe geht in die Winter-

pause. Ab Frühjahr 2022 sind 

wir wieder mit frischen Ideen 

und neuen Gerichten für Sie da!

PS: Alle Speisen und Getränke 

auch zum Mitnehmen!

2021-10-98_Anzeige_Ronsdorger Wochenschau_letzter-Tag_210x150_CT.indd   1 08.10.21   14:44

Auch Geschicklichkeit war bei vielen Kunststücken gefragt – und die jungen Artisten zeigten, was sie können. Fotos: Moritz Körschgen
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Pelze, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, Bronze, 
Silber, Bernstein, Zinn, Porzellan, Hä-
keldecken, Armband- und Taschenuh-
ren, Golfschläger, Modeschmuck, Hör-
geräte, AMC-Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen. 
Tel. 01 78 / 465 09 46, Herr Giesler.

Garten winterfest machen,
Sträucherschnitt, Pfl egearbeit, 
schnell und zuverlässig, 
Tel. 02 02 / 31 77 55 9

Suche Mitbewohnerin für eine 
WG. Ich 57 Jahre, bedingt pfl egebe-
dürftig, suche eine Mitbewohnerin, 
gerne auch mit körperlichem Handi-
cap. Eine Zusammenlegung des Pfl e-
gepersonals bzw. der Leistungsan-
sprüche wäre möglich. Die neu 
gebaute und luxuriös eingerichtete 
Wohnung ist 136 qm groß. Sie ist be-
hindertengerecht ausgelegt und ver-
fügt über zwei Bäder und einen sehr 
großen Wohn- / Essbereich. Die Woh-
nung liegt in der Bayreuther Straße 
und ist verkehrstechnisch sehr gut an-
gebunden. In unmittelbarer Nähe ist 
ein Aldi-Markt und die Nordbahntras-
se. Die Kaltmiete beträgt € 600,-- plus 
Nebenkosten. 
Kontakt: 0177/ 83 94 915. 

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Achtung, Frau Heilig sucht Pelze, 
Bekleidung, Handtaschen, Bilder, 
Porzellan, Näh-/Schreibmaschinen, 
Teppiche, Bleikristall, Möbel, Uhren, 
Armbanduhren, Zinn, Bernstein, 
Münzen, Schmuck, Tafelsilber, LPs, 
CDs, Tel. 0163 / 23 64 641

Für Senioren, Herbstzeit, Garten 
winterfest machen. Wir erledigen alles 
schnell und zuverlässig. 
Tel. 02 02 / 42 92 20 85

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Mensch sein
Mensch bleiben!

PflegedienstPflegedienst
Fachlich kompetente Pflege 

und Menschlichkeit

Mitglied im „Verband Deutscher Alten- und Behindertenhilfe e.V.“

Lüttringhauser Straße 42 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf · Telefon 0202 / 4605143
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Endoprothetik am Kapellchen

Folgen Sie uns gerne!

Als Zentrum für den Bewegungsapparat 
werden am Krankenhaus St. Josef jähr-
lich über 4000 Gelenkoperationen durch-
geführt. Damit zählt das Kapellchen zu 
den größten, orthopädisch operativen 
Kliniken in Deutschland. 

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter 
https://www.krankenhaus-st-josef-wuppertal.de.

der Maximalversorgung im Bergischen 

terien jährlich durch externe Auditoren 

werden.

Am Samstagnachmittag konnten 
sich Kinofans über die Sondervor-
stellung des Films „Fly“ im Cine-
Star Remscheid freuen. Als beson-
derer Gast war Hauptdarsteller Ben 
Wichert live mit seiner Tanzschule 
„Urban Art Complex“ im Kino, um 
seinen ersten Tanzfi lm zu präsentie-
ren. Die Kinobesucher bekamen bei 
diesem Anlass eine Kostprobe von 
seiner Tanzgruppe Urban Dance 
Performances.

Th eaterleiter Jörg Bender war von 
dem Besuch und der Live-Perfor-
mance begeistert und voller Freu-
de, dass die Besucher so zahlreich 
erschienen waren: „Dass wieder 
Emotionen im Kino gelebt wurden, 
war mein persönliches Highlight.“

Emotionen, Gemeinschaft 
und sich selbst finden
Emotionen spielen auch bei Ben 
Wicherts großer Leidenschaft, dem 
Hip-Hop Freestyle, eine wichtige 
Rolle. „Es geht darum, sich frei zu 
entfalten und seinen eigenen Style 
zu fi nden“, erzählt er. Aber auch die 
Gemeinschaft ist ihm wichtig, wie 
man an der Live Performance seiner 

Tanzgruppe sehen konnte: „Hip-
Hop Freestyle ist ein sozialer Tanz, 
bei dem man sich ausdrücken und 
mentale Blockaden lösen kann.“

„Fly“ knüpft an diesen Gedanken 
an und passt gut zu dem – trotz sei-
nes Erfolgs bodenständigen geblie-
benen – Ben Wichert, denn auch im 
Film geht es darum, in Bewegung 
zu sein und sich selbst zu fi nden.

Seine Leidenschaft möchte er mit 
anderen teilen und hat daher die 
Tanzschule „Urban Art Complex“ 
in Elberfeld gegründet – als erste 
urbane Tanzschule in Wuppertal. 
Nur wenige Gehminuten vom Wup-
pertaler Hauptbahnhof (Zollstraße 
11) können Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene aus 18 Tanzkursen al-
ler urbanen Stilrichtungen wählen.  
Auch über einen professionellen 
Film- und Videoproduktionsraum 
sowie ein voll ausgestattetes Tonstu-
dio verfügt die Tanzschule. Näheres 
unter www.urbanartcomplex.com.

Ben Wichert erfolgreich als Hip Hop 
Tänzer, Juror und Choreograf
Als Tänzer kennen Ben Wichert 
viele Menschen schon – er war im 

Jahr 2012 der erste deutsche Hip 
Hop Weltmeister in der Kategorie 
Freestyle. Daneben war er 2017 
Juror der Hip Hop Freestyle Welt-
meisterschaft „Juste Debout“ und 
ist einer der berühmtesten und er-
folgreichsten Tänzer und Choreo-
grafen Deutschlands.

In „Fly“ stellt er jetzt auch sein 
Schauspieltalent unter Beweis. In 
dem neuen Tanzfi lm geht es um 
die junge Bex (Svenja Jung), die 
im Gefängnis ist. Nur widerwil-
lig nimmt sie an einem Resoziali-
sierungsprogramm teil – und das 
Tanzen für „Resis“ fasziniert sie. 
Die Gruppe wächst zusammen und 
Bex verliebt sich – in Jay (Ben Wi-
chert), der auch an diesem Tanz-
kurs teilnimmt und er sich in sie. 
Als Bex‘ Vergangenheit sie einholt, 
gerät alles in Gefahr…

Weitere Informationen zum 
Film, zum CineStar Remscheid 
und zum Ticketkauf unter www.
cinestar.de/kino-remscheid. Die 
aktuellen Hygieneregeln sind auf 
der Website cinestar.de unter „Ki-
no-Infos“ in der Rubrik „Hygiene-
konzept Corona“ zu fi nden.

Ben Wichert (links) und Theaterleiter Jörg Bender schwangen bei der Premiere von „Fly“ das Tanzbein.

Ben Wichert zu Gast bei der Sondervorstellung von „Fly“

Starbesuch im CineStar Remscheid

Bevor er mit einem kleinen Team 
die Ronsdorfer Literaturtage „LIT.
ronsdorf“ aus der Taufe gehoben 
hat, veranstaltete Günter Wülfrath 
einige „LiteraTouren“ – eine Kom-
bination aus Spaziergängen und 
dem Vortragen von Gedichten und 
kurzen Geschichten, am Anfang 
aus bekannten Federn, später ei-
gene Werke. Zurück zu den Wur-
zeln führte die „LiteraTour“ am 
vergangenen Sonntag, als Günter 
Wülfrath die Teilnehmer vom Räd-
chen zum Begräbniswald „Kemp-
kenholz“ führte. Auch diesmal galt 
es, die Ohren zu spitzen und den 
Texten zu lauschen.

Diese „LiteraTour“, wie eine wei-
tere am 22. Oktober, erfüllte einen 
zweiten Zweck, den Besuch des 
Kunsthauses Rosenthalstraße 26 
von Gabriele Schindler und Inge 
Heinicke-Baldauf. Die angekün-

digte Autorin Angelika Zöllner 
musste aus gesundheitlichen Grün-
den kurzfristig absagen. Doch mit 
ihrer Literaturfreundin Regine Ra-
dermacher fand sich eine Leserin, 
die mehr als Ersatz für Frau Zöllner 
war und gekonnt zwei Geschichten 
unter dem Titel „Wie steig‘ ich aus 
dem Karussell?“ las. Die hörens-

werte Lesung wurde von Günter 
Wülfrath komplettiert.  -blm

Morgen noch zwei Lesungen und Pro-
gramm bis 30.10., Finale ausverkauft
Die Einrichtung des Fördervereins 
zur Freizeitgestaltung und Beschäf-
tigung körperlich behinderter Ju-
gendlicher im Engelbert-Wüster-
Weg 29a wirkt am Donnerstag, 
21. Oktober, an der LIT.ronsdorf 
mit, denn die Vereinsvorsitzende 
Rita Vahlensieck und Roswitha 
Rensmann lesen ab 17 Uhr Kurz-
geschichten und Gedichte: „Worte, 
Bilder und Steine“.  

„Bergische Geschichten met nem 
Kloaren und em Kottenbütterken“ 
servieren Dorothea Glauner und 
Margit Deniers-Schlägel dann mor-
gen ab 18.30 Uhr im Bandwirkermu-
seum. Programm der LIT.ronsdorf: 
www.ronsdorfer-buergerverein.de.

Autoren und Künstlerinnen unter sich: 
Regine Radermacher, Gabriele Schind-
ler, Günter Wülfrath und Inge Heini-
cke-Baldauf (von links). Foto: blm

14. LIT.ronsdorf mit abwechslungsreichem Programm

„LiteraTour“, Kurzgeschichten und Bergisches

Keine Eisbären mehr im Zoo
Nach über einhundert Jah-
ren ist die Haltung von Eis-
bären im Wuppertaler Zoo 
beendet, denn das Eisbär-
weibchen Anori hat den 
Zoo Richtung Frankreich 
verlassen. Grund ist, dass 
die Anlage nicht mehr 
den Ansprüchen an eine 
moderne Haltung und 
Pf lege dieser Tiere ent-
spricht, wie der Zoo er-
klärt. Profi tieren werden 
die benachbarten Seelö-
wen, deren Anlage mit 
der jetzigen Eisbärenanla-
ge verbunden werden soll. 
Foto: Grüner Zoo Wuppertal

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

21. Oktober

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Pastizio, Nudelauflauf mit Hackfleisch, Béchamelsauce 

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Sauerbraten mit Rotkohl und Klößen 

MONTAG Hackbraten mit Blumenkohl und Kartoffeln 

DIENSTAG Wirsingeintopf mit Bratwurst

PIZZA DES MONATS OKTOBER 2021: 
Calzone Spezial mit Gyros, Spinat, Schafskäse, 
Zwiebeln und Hollandaise

12,90 €

6,50 €

6,90 €

3,90 €
7,20 €

13,90 €

6,20 €

4,50 €

L I E F E R S E R V I C E

Freundliche Mitarbeiter (m/w/d) 
 

für Kiosk in der 
Staasstraße gesucht.



AnzeigenJahrgang 71 • Nr. 42 • 20. Oktober 2021 9Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für Ronsdorf

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 27.09.2021 bis 07.11.2021. Gilt für alle 

Haus notruf systems nicht übernimmt. Diese Kosten 
werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter 
getragen. Zusatzleistungen im Komfort /Premium sind im 
1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Kleintransportervermietung

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

UHRZEIT

... UND DAS ERWARTET DICH AUCH NOCH:

ab 13.30 Uhr Der Notarzt ist da. Das Herz schlägt! Klassenraum 2 (2.OG)

14.00 Uhr
Ausbildung in der Pflegeakademie. 

Alles was Du wissen solltest.

Ausbildung in der Pflegeakademie. 

Alles was Du wissen solltest.

Klassenraum 4 (2. OG)

16.00 Uhr

Klassenraum 4 (2. OG)15.00 Uhr
Der Pflege-Talk: Unsere Pflege-Profis

berichten!

Klassenraum 1 (1. OG)

16.30 Uhr And the „Quiz-Gewinner“ is ... 
Treppenhaus (1. OG)

FACH

RAUM

Ganz schön praktisch! Einblicke in die Pflege-Praxis.

Digitaler Arbeitsalltag – wir zeigen‘s Dir!

Richtig desinfiziert? Lass mal schauen!

Wie fühlt sich „alt“ an? Erfahre es selbst mit dem Alterssimulator.

Schon einmal ein Torso-Puzzle gemacht?

+ LIVE DJ

IM TREPPENHAUS

Seit vielen Jahren schon fi ndet 
im Oktober in einer Koopera-
tion der Natur-Schule Grund 
mit dem Sauerländischen Ge-
birgsverein in Remscheid eine 
Fackelwanderung für Famili-
en statt. In diesem Jahr startet 
sie am Samstag (23.10.) um 
19 Uhr an der Natur-Schule 
Grund, Grunder Schulweg 13, 
in Remscheid-Grund. Manfred 
Bau vom SGV hat die Tour aus-
gearbeitet und wird spannende 
Geschichten erzählen, Jörg Lie-
sendahl von der Natur-Schule 
stellt die Tiere der Nacht vor, 
die zu sehen sein werden. 

Zielgruppe sind interessierte 
Einzelpersonen sowie Familien 
mit Kindern ab ca. sechs Jah-
ren. Die Teilnahme ist kosten-
los, um Spenden wird gebe-
ten. Eine Anmeldung ist wegen 
der Rückverfolgbarkeit für ei-
ne TeilnehmerInnen-Liste er-
forderlich und nur per E-Mail 
möglich: info@natur-schule-
grund.de. Nähere Infos un-
ter neu.natur-schule-grund.de.

Wandern mit 
Kindern bei 
Fackelschein

Von Moritz Körschgen

Nachdem das vorläufi ge Ergebnis 
der Bundestagswahl überprüft wur-
de, hat sich eine Korrektur erge-
ben. Jürgen Hardt (CDU), der im 
Bergischen Wahlkreis 103 (Rons-
dorf, Cronenberg, Remscheid, So-
lingen) angetreten war, zieht nun 
doch über die NRW-Landesliste in 
den Bundestag ein. 

Bundeswahlleiter Dr. Georg 
Th iel hat am Freitag verkündet, 
dass die Zahl der gültigen Zweit-
stimmen um 22.575 höher liege als 
zunächst ausgezählt. 4.491 dieser 
Stimmen gingen an die CDU. Da-
her steigt die Anzahl der Abgeord-
neten im neuen Bundestag auf 736, 
die CDU erhält einen weiteren Sitz 
– den von Jürgen Hardt. 

„Vor allem wegen falscher Zah-
len aus Schleswig-Holstein fällt der 
CDU ein weiterer, 152. Sitz zu“, be-
richtet das Büro von Hardt. Die-
ser Sitz geht im Rahmen des Aus-
gleichs unter den Bundesländern an 
Nordrhein-Westfalen. Die Grünen 

verlieren währenddessen einen Sitz 
über die NRW-Landesliste, erhalten 
aber einen über die bayerische Liste. 

Den Bergischen Wahlkreis ver-
treten nun zwei Kandidaten: Ne-
ben Jürgen Hardt auch Ingo Schä-
fer (SPD), der das Direktmandat 
holte. Da SPD und CDU höchst-
wahrscheinlich nicht gemeinsam an 
einer Regierungskoalition beteiligt 
sein werden, wird einer der Kandi-
daten vermutlich in der Oppositi-

on landen. Für Jürgen Hardt wäre 
das Neuland und im Moment das 
wahrscheinlichste Szenario: Die 
Koalitionsverhandlungen zwischen 
SPD, Grünen und FDP für eine 
Ampel-Koalition sollen noch vor 
Weihnachten abgeschlossen sein, 
teilten die drei Parteien am Frei-
tag in einem gemeinsamen Papier 
mit. Die letzten 12 Jahre, die Jür-
gen Hardt im Bundestag saß, ge-
hörte seine Fraktion immer der Re-
gierung an. Für Ingo Schäfer wäre 
sowohl Opposition als auch Regie-
rung Neuland: Er ist zum ersten 
Mal in den Bundestag eingezogen.

Jürgen Hardt betonte: „Wir Ab-
geordnete aus dem Bergischen Städ-
tedreieck sollten die Anliegen von 
Remscheid, Solingen und Wup-
pertal wie bisher parteiübergrei-
fend gemeinsam in Berlin vertreten. 
So haben wir die besten Chancen, 
erfolgreich zu sein.“ Auf der Bun-
desebene möchte Hardt an seine 
politische Arbeit im außen- und 
sicherheitspolitischen Bereich an-
knüpfen.Jürgen Hardt.  Foto: CDU

Fehler in der Stimmenzählung – vorläufiges Wahlergebnis korrigiert

Hardt (CDU) zieht doch in den Bundestag ein
Die Skateanlage am Spielplatz 
Schenkstraße wird am kom-
menden Samstag (23.10.) ab 
14 Uhr offi  ziell mit einer Fei-
er eingeweiht. Inoffi  ziell wurde 
sie in der vergangenen Woche 
und den letzten Tagen bereits 
durch viele Ronsdorfer Skater 
auf Herz und Nieren getestet. 
Einige Skater bzw. Scooter Fah-
rer werden ihr Können an der 
neuen Anlage zeigen.

Skateanlage wird 
eingeweiht 

Vom 20. bis 23.10. ist Wupper-
tal Touristik geschlossen, denn 
es steht der Umzug an die Alte 
Freiheit 23 an. Am 25.10. wer-
den dort wieder Kunden emp-
fangen. Neue Öff nungszeiten: 
montags bis samstags von 10 bis 
19 Uhr. Souvenirs und mehr 
unter wuppertalshop.de.

Wuppertal Touristik 
an neuem Ort

In der Sitzung der Bezirksvertre-
tung am 16.02.2021 wurde die 
o.g. Rücknahme der Regelung be-
schlossen. Seitdem sind nun über 
acht Monate vergangen und es hat 
sich nichts geändert, somit auch 
nicht das Gefahrenpotential eines 
Unfalls, das ja der Grund für den 
Beschluss war.

Am 25.06.2021 habe ich unse-
re Bezirksvertretung mit der Bitte 
angeschrieben, dass sie sich für ei-
ne nun schnelle Umsetzung dieses 
Beschlusses einsetzen möge und 
darauf hingewiesen, dass das Ab-
nehmen der Fahrradgebots- sowie 
Halteverbotsschilder mit nur gerin-
gem Zeitaufwand (ca. 1/2 Stunde) 
möglich wäre, damit Unfälle ver-
mieden und die Parkfl ächen wie-
der frei werden. Die überfl üssigen 
Schilderstangen und Fahrbahn-

markierungen stören nicht, sodass 
diese zu einem späteren Zeitpunkt 
entfernt werden können.

Von der Bezirksvertretung wur-
de mir auf Nachfrage am 23. Juli 
2021 mitgeteilt, dass meine E-Mail 
an die Verwaltung weitergeleitet 
wurde. Meine schriftliche Anfra-
ge bei dem für die Entfernung der 
Schilder zuständigen Herrn der 
Stadt vom 19.08.2021 blieb bisher 
auch unbeantwortet. Ich bin sehr 
enttäuscht über dieses Verhalten 
und habe den Eindruck, dass der 
Bürger von seinen politischen Ver-
tretern und den Verantwortlichen 
bei der Stadtverwaltung nicht ernst 
genommen wird. Ich hoff e nicht, 
dass erst jemand zu Schaden kom-
men muss, bevor jemand in dieser 
Angelegenheit aktiv wird.

Norbert Puhl
Hordenbachstraße
42369 Ronsdorf

Seit wenigen Wochen gilt auch für 
kommunale Vertretungen in NRW 

die sogenannte „3G-Regel“, selbst 
die gewählten Vertreter haben in 
dieser Hinsicht nur noch ein „be-
dingtes“ und kein „freies“ Mandat 
mehr. Wohin dieser Weg führen 
kann, sieht man nicht nur ganz 
aktuell an Italien und Frankreich, 
sondern im Extrem an Australien: 
Im Bundesstaat Victoria werden 
ungeimpfte Abgeordnete ab sofort 
von den Sitzungen ausgesperrt. Ich 
hätte mir nicht ausdenken kön-
nen, dass ausgerechnet Australi-
en zum Vorkämpfer der schockie-
rendsten freiheitsbeschränkenden 
Maßnahmen wird. Seit über einem 
Jahr frage ich mich, wo meine ro-
te Linie ist. Wie lange kann man 
dieser Entwicklung noch tatenlos 
zuschauen?

Es geht aber auch ganz anders: 
In Dänemark, Schweden, Norwe-
gen und England wurden fast alle 
Maßnahmen aufgehoben. In Stock-
holm fand das letzte Fußball-Län-
derspiel am 12. Oktober vor 48.000 
Zuschauern ausverkauft und ohne 
jegliche ausgrenzende Regelungen 
und ohne Maskenzwang statt. Wir 
stehen also am Scheideweg – wel-

chem Beispiel wollen wir folgen? 
Und welches Beispiel wollen wir 
geben?

Nach über 18 Monaten auch 
psychisch belastendem Ausnah-
mezustand wieder zurück zur Nor-
malität – wie es unter anderen der 
Kassenärztechef Andreas Gassen 
fordert – oder immer tiefer hin-
ein in den Maßnahmenstaat? In 
Hessen und Niedersachsen dür-
fen nach derzeitig geltender Ge-
setzeslage selbst Lebensmittelge-
schäfte Ungeimpfte aussperren. 
Wurde nicht vor wenigen Monaten 
die Einführung der Impfpfl icht, 
auch durch die Hintertür, noch als 
„Verschwörungstheorie“ bezeich-
net? Für mich steht fest: Ich ma-
che bei dieser Spaltung nicht mit. 
Die Entscheidung für oder gegen 
eine umstrittene Impfung kann 
nur dann eine individuelle und 
freie Entscheidung sein, wenn sie 
nicht aus staatlich herbeigeführten 
Zwängen heraus erfolgt.

Markus Plattner
Mitglied der Bezirksvertretung 
Ronsdorf (AfD)

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich 
das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Rücknahme der 
Öffnung der 
Einbahnstraßenregelung 
für den Fahrradverkehr in 
der Hordenbachstraße

2G, 3G oder Normalität?

Oper Wuppertal spielt am Samstag in Leverkusen
Die Deutsche Erstaufführung 
von „Il canto s‘attrista, perché?“ 
von Salvatore Sciarrino fi ndet am 
Samstag, 23. Oktober, im Beisein 
des Komponisten im Erholungs-
haus in Leverkusen, Nobelstraße 
37, statt. Nachdem die Hochwas-

serschäden am Opernhaus eine 
Verlegung nötig machten, konn-
te die Oper Wuppertal mit dieser 
Außenspielstätte einen Ort gewin-
nen, der auch von der technischen 
Ausstattung her eine vollwertige 
Auff ührung ermöglicht.  

Die Urauff ührung konnte pan-
demiebedingt nur vor einem Fach-
publikum stattfi nden. In Leverku-
sen wird die Oper nun erstmals 
dem Publikum zugänglich ge-
macht. Aufgrund der Verlegung 
nach Leverkusen wird ein Shuttle-

Service angeboten. 
Nähere Infos unter wuppertaler-

buehnen.de, Tickethotline 02 02 
/ 5 63 76 66, KulturKarte, Kirch-
platz 1, kulturkarte-wuppertal.de.  
Weitere Termine: Sonntag, 24.10., 
Samstag, 4.12., Sonntag, 5.12. 
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Schreinerei

Inh. Otto Fetsch

• Fenster• Fenster
• Türen• Türen
• Rollladen• Rollladen
• Schlagläden• Schlagläden
• Reparaturen• Reparaturen

Dreherstr. 4
RS-Lüttringhausen 
(Großhülsberg)
Telefon 0 21 91/57 89
www.wende-schreinerei.de

NeuNeu

isotec_anz2020_B92-H135_Wtal_RZ.indd   2 15.10.20   11:55

www.ruehl-technik.de

Garagentore · Industrietore · Haustüren · Antriebe · Schranken 

Thomas und Andreas Rottsieper GbR          www.taro-tore.de
Honsberger Str 5 · 42857 Remscheid      Telefon: 0 21 91 - 4 22 60 26

Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigenhh hh

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung
•  Testen der Produkte
•  Kostenlose Service-Checks
•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68
Mobil: 0176 - 32 02 15 73
mirjam.nordmeyer@kobold-
kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Auch jetzt für Sie da.

Am 4. November streamt das La-
minatDEPOT ab 19 Uhr seinen 
nächsten digitalen Workshop aus 
der Filiale in Bochum. Was zu-
nächst nur als Ersatz für die regu-
lären Workshop-Angebote gedacht 
war, entwickelte sich zu einem 
echten Erfolgskonzept. 

„Bei den Events im Frühjahr 
hatten wir super Anmeldezahlen. 
So kann es gerne weitergehen“, 
berichtet Geschäftsführer Kevin 
Peter. Die Teilnahme bleibt weiter 
kostenlos. Interessierte Heimwer-
ker können sich ab sofort unter 
dem Link www.laminatdepot.
de/service/digitale-workshops an-
melden. 

Das während des Lockdowns 
erprobte Konzept ist einfach, aber 
eff ektiv: Im 90-minütigem Live-
Stream bietet das LaminatDE-
POT eine Mischung aus Fach-
kompetenz, praktischen Übungen 
und viel Spaß. Über den heimi-
schen PC, das Tablet oder das 
Smartphone können via Live-Chat 
Fragen gestellt werden. Die span-
nendsten Impulse greifen die bei-
den Moderatoren André Koch 
und Björn Schüngel direkt auf. 
„Was nicht live beantwortet wer-

den kann, darum kümmern sich 
dann die Kollegen in den Chat-
Räumen“, berichtet André Koch.

Damit es nicht bei grauer Th e-
orie bleibt, gibt es nach erfolgter 
Anmeldung neben den Zugangs-
daten zum Live-Stream auch ein 
exklusives Mitmachpaket per Post 

nach Hause. Darin enthalten sind 
drei unterschiedliche Dekormus-
ter, eine Fußleiste inklusive Clip 
und eine Rundschnur. „Ein Work-
shop lebt davon, Dinge auch mal 
anfassen zu können, ein bisschen 
auszuprobieren. Daher sollten die 
Materialien an dem Abend dann 

direkt neben Rechner oder Tablet 
liegen, damit jeder bei den prakti-
schen Übungen auch mitmachen 
kann“, erklärt André Koch.

Der digitale Workshop am 4. 
November eignet sich sowohl für 
absolute Laien als auch für Heim-
werker mit ersten Vorkenntnissen. 
Es gibt kompakte Infos zu allen 
wichtigen Bodenbelägen, ihren Ei-
genschaften und Vorteilen, nütz-
liche Hinweise für die Pfl ege und 
für das Verlegen von Laminat, De-
signbelägen und Parkett. 

„Im Lockdown wollten wir un-
sere Heimwerker nicht im Stich 
lassen und haben neben unserem 
Workshopangebot auch unseren 
Onlineshop komplett neu auf-
gestellt. Jetzt erreichen wir auch 
Kunden, die keine unserer Filia-
len in der Nähe haben“, berichtet 
Kevin Peter. „Denen wollen wir 
genauso unsere Tipps und Tricks 
mit auf den Weg geben. Dafür 
sind unsere digitalen Workshops 
perfekt.“ 

Wer teilnehmen möchte, soll-
te sich ab sofort anmelden. Die 
Teilnehmerplätze sind begrenzt, 
um auf alle Fragen eingehen zu 
können. 

Vierter digitaler Workshop am 4. November 

Die Moderatoren des digitalen Workshops: André Koch (links) und Björn 
Schüngel (rechts).  Foto: LaminatDEPOT

LaminatDEPOT führt Erfolgskonzept fort

Viele Mieter glauben, nur wenig 
Einfl uss auf die Wohnnebenkos-
ten zu haben. Dabei beweist eine 
aktuelle Untersuchung: Bereits der 
regelmäßige Blick auf den Wärme-
verbrauch hilft, um bei den Heiz-
kosten deutlich einzusparen. Die 
Nebenkosten sind eine fi nanziel-
le Belastung für viele Haushalte. 
Warum es sich lohnt, regelmäßig 
auf die Ausgaben zu schauen, zei-
gen die Ergebnisse des Modellvor-
habens „Bewusst heizen, Kosten 
sparen“. Deutschlands größten Pra-
xistest zur Verbrauchstransparenz 

hat die Deutsche Energie-Agentur 
(dena) gemeinsam mit dem Ener-
giedienstleister ista, dem Deut-
schen Mieterbund und dem Bun-
desbauministerium durchgeführt. 
200 Mieterhaushalte aus Essen, 
München und Berlin beteiligten 
sich und erhielten über drei Jahre 
zeitnahe Informationen über ihren 
Wärmeverbrauch. Im Rahmen des 
Modellvorhabens kam ein speziell 
entwickeltes Energiedatenmana-
gement zum Einsatz: Die Mieter 
konnten ihren Verbrauch bequem 
über ein Webportal oder eine App 

jederzeit einsehen. Über die Aus-
wertung konnte der Nutzer sein 
Heizverhalten kontrollieren und 
den Verbrauch mit dem des Vor-
monats, des Vorjahres oder dem 
Durchschnittsverbrauch der Woh-
nungen im Haus vergleichen. Und 
das hat sich gelohnt: Den Teilneh-
mern des Feldversuchs gelang ei-
ne durchschnittliche Senkung des 
Heizenergieverbrauchs um zehn 
Prozent. dena-Geschäftsführer An-
dreas Kuhlmann: „Die Verbrauchs-
information wirkt bei den Mietern 
und hilft dem Klima“.

Praxistest zeigt: Blick auf Nebenkosten lohnt

Mieter sparen, wenn sie regelmäßige 
Informationen zum Wärmeverbrauch 
erhalten – das ist das Ergebnis eines 
Modellversuchs der Deutschen Ener-
gie-Agentur (dena).  Foto: ista/txn

Aktuelle Untersuchung „Bewusst heizen, Kosten sparen“

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 •  Telefon 02 02 / 40 577 42349 

W.-Cronenberg • Fax 02 02 / 47 65 47 E - M a i l :  
i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

monatlich nur

€ 4110

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus rund 200 Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus:

Gebäude-Versicherung
z B. bewohntes 4 Fam. Haus, mit 360m² Whnfl. 3 Garagen,

Vs.Su. 56100/Wert 1914 * Gebäudewert 2020 = 

854.403,-Euro,  Umfangreicher Vers.-Schutz

o. SB, m. Elementardeckung

Und was zahlen Sie?

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Wolfgang Müller, Rechtsexperte 
der Ideal-Versicherung, klärt auf: 
Grundsätzlich ist der Vermieter 
dafür zuständig, dass die Heizung 
funktioniert. Ist sie kaputt, muss er 
einen Fachbetrieb mit der Repara-
tur beauftragen. Bleibt die Heizung 
kalt, sollten Mieter umgehend den 
Vermieter darüber informieren. Zu-
nächst können sie jedoch prüfen, ob 
die Ursache einfach zu beheben ist, 
beispielsweise, wenn zu viel Luft im 
Heizkörper ist ( gluckernde Geräu-
sche oder ein nur im unteren Be-

reich warmer Heizkörper). Dann 
ist eine Entlüftung notwendig, die 
die Hausverwaltung oder ein fach-
kundiger Mieter vornehmen kann. 
Bleibt die Heizung trotzdem kalt 
und der Vermieter reagiert nicht 
zeitnah, kann der Mieter ihm eine 
Frist setzen. Erst nach deren Ablauf 
hat er das Recht, einen Fachbetrieb 
mit der Reparatur zu beauftragen. 
Entweder stellt er die Kosten dem 
Vermieter in Rechnung, verrechnet 
sie mit der nächsten Mietzahlung 
oder der Vermieter übernimmt sie 

direkt. Kommt der Vermieter sei-
nen Pfl ichten nicht nach, kann der 
Mieter die Miete mindern. Denn 
die Wohnräume müssen während 
der Heizperiode ausreichend warm 
sein, das heißt, tagsüber eine Min-
desttemperatur von 20 Grad auf-
weisen. Da es bei einer Mietmin-
derung einige rechtliche Fallstricke 
gibt, kann es für Mieter sinnvoll 
sein, sich rechtlich beraten zu lassen. 
Denn im schlimmsten Fall folgt auf 
eine ungerechtfertigte Minderung 
eine Kündigung des Mietvertrages.

Rechtliche Fallstricke bei Mietminderung

Was Mieter bei Heizungsausfall tun können

Mit Sonne Strom erzeugen – da-
für entscheiden sich immer mehr 
Menschen in Deutschland. Die 
Zahl der Solaranlagen auf Dächern 
oder freier Fläche steigt. Ende 2019 
waren mehr als 1,8 Millionen An-
lagen mit einer Gesamtleistung von  
über 49 Gigawatt installiert.

Ohne einen Batteriespeicher 
wird der solar erzeugte Strom je-
doch überwiegend in das öff ent-
liche Stromnetz eingespeist, denn 
insbesondere in den Mittagsspit-
zen übersteigt dieser in der Regel 
deutlich den eigenen Strombedarf. 

Immer mehr Betreiber von Pho-
tovoltaik-Anlagen installieren daher 
auch einen elektrischen Stromspei-
cher. Das macht die Nutzung fl exib-
ler, denn so kann der solar erzeugte 
aber nicht direkt benötigte Strom 
in einem Speicher zwischengelagert 
werden zum späteren Einsatz, wenn 
die Sonne nicht scheint – ob bei 
bewölktem Himmel am Tag oder 
auch in der Nacht.

Das bietet viele Vorteile. Anla-

genbetreiber können mit der Kom-
bination mit einem Energiespeicher 
ihren Strombezug aus dem öff ent-
lichen Netz weiter reduzieren und 
damit unabhängiger von tendenzi-
ell steigenden Strompreisen werden. 
Außerdem kann durch geschickte 
Steuerung des Speichers das öff ent-
liche Netz entlastet werden.

Wie Solarstromspeicher ausge-
legt werden sollten, welche Spei-
chertypen und -systeme es gibt und 
wie diese gefördert werden, darü-
ber informiert die jetzt aktuell he-
rausgegebene Broschüre der Ener-
gieAgentur.NRW und gibt damit 
einen Überblick über das Th ema 
und eine erste Orientierung.

Die Publikation steht für alle 
Interessierten ab sofort im Bro-
schürenbestellsystem der Energie-
Agentur.NRW zum kostenlosen 
Download bereit. Fachlicher An-
sprechpartner: Carl Georg von Bu-
quoy, EnergieAgentur.NRW, Tel. 
02 11 / 866 42-249, buquoy@ener-
gieagentur.nrw.

Broschüre der EnergieAgentur.NRW informiert

Photovoltaik und Batteriespeicher 

Mehr als 1,8 Millionen Anlagen sind in 
Deutschland installiert.  Foto: Pixabay

 Anzeige
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Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372

Horst Dietzel
0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F
V ITER M A-P RODU

K
T

E

KO

MPLETT- ODER

T
E I L S A N I E R U N G

Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 

B igns, 

Individuelle Maßanfertigung für

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

DIE GLÜCKSBRINGER
  VON DER EBV

Eisenbahn-Bauverein Elberfeld e. G.
(0202) 73941-0    ebv-wuppertal.de

BEI UNSEREN  WOHNUNGEN 
KÖNNEN SIE SICH AUF 
 KORREKTE NEBENKOSTEN-
ABRECHNUNGEN VERLASSEN.
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Broschüre über Kleinwindenergieanlagen
Große Windenergieanlagen 
sind weit verbreitet und deckten 
im Jahr 2020 bereits 24 Prozent 
des bundesweiten Strombedarfs. 
Doch auch Anlagen mit gerin-
gerer Höhe, sogenannte Klein-
windenergieanlagen, können 
dezentral Strom erzeugen und 
einen Beitrag zur Energiewende 
leisten. Der Strom aus Klein-
windenergieanlagen (KWEA) 
kann vor allem für private 

Haushalte, landwirtschaftliche 
Betriebe, Gewerbebetriebe oder 
für öff entliche Einrichtungen 
genutzt werden. 

Die EnergieAgentur.NRW 
hat eine neue Broschüre dazu he-
rausgegeben: kostenloser Down-
load unter broschuerenservice.
nrw.de/energieagentur/shop 
„Kleinwindenergieanlagen – 
wirksame Helfer für die Energie-
wende und die Unabhängigkeit“. 

Die Menschheit bewegt sich buchstäblich auf 
dünnem Eis. Als Folge des Klimawandels war 
das von Eis bedeckte Gebiet in der Arktis im 
Spätsommer 2021 so klein, wie seit mindestens 
tausend Jahren nicht mehr. Um das weitere 
Abschmelzen zu bremsen, muss der Ausstoß 
von klimaschädlichem Kohlendioxid weiter re-
duziert werden. Denn laut Wissenschaftsjour-
nal Science führt jede Tonne CO2 zum Verlust 
von etwa drei Quadratmetern arktischem Eis. 
Vor allem Eigenheimbesitzer können einen 
wichtigen Beitrag im Kampf gegen den Kli-
mawandel leisten – wenn sie ihre alte Heizung 
gegen eine moderne Wärmepumpe austau-
schen. Denn die Geräte beziehen rund drei 
Viertel der Energie zum Heizen aus der Luft, 
dem Erdreich oder dem Grundwasser. Sie be-
nötigen lediglich einen kleinen Anteil Strom 
für den Antrieb. So sparen Wärmepumpen ge-
genüber einem Heizsystem mit fossilen Brenn-
stoff en jährlich durchschnittlich 2,6 Tonnen 
CO2 ein. 

Da der Anteil regenerativ erzeugten Stroms 
weiter zunimmt, werden die Heizsysteme im 
Laufe der Lebensdauer von allein immer „grü-
ner“ und leisten so einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz – Jahr für Jahr aufs Neue. 
Wer sich für die umweltfreundliche Techno-
logie interessiert, fi ndet online umfassende In-
fos unter www.waermepumpe.de.

Heizen im „grünen Bereich“

Eine Wärmepumpe nutzt die in der Umwelt gespeicherte Wärme zum Heizen und für die Warmwasserbe-
reitung. Sie braucht nur einen kleinen Teil Strom. Je mehr grüner Strom genutzt wird, desto umweltscho-
nender sind Wärmepumpen. Foto: txn/Bundesverband Wärmepumpe e.V.

Wärmepumpen als Beitrag zum Umweltschutz

Die Menschen scheinen sich an ex-
treme Wetterlagen im Sommer ge-
wöhnen zu müssen. Auf die Dür-
rejahre mit Rekordhitze folgte 
2021 das exakte Gegenteil: Stark-
regen in Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz. Auch in anderen 
Teilen der Welt war das Wetter 
von außergewöhnlichen Gegen-
sätzen geprägt. Verantwortlich für 
die Wetterextreme, da sind sich 
fast alle Experten einig, ist der Kli-
mawandel. Nun heißt es: gegen-
steuern. „Jeder Haushalt kann nur 
einen kleinen Beitrag zum Klima-
schutz und zur CO2-Reduktion 
leisten, in der Summe ergibt sich 
daraus aber ein riesiges Energie-
sparpotenzial“, meint Ralph 
Kampwirth, Leiter der Unterneh-
menskommunikation beim Öko-
stromanbieter LichtBlick. 

Fünf Tipps, die zu Energieeinsparun-
gen und Klimaschutz führen
1. Niemand sollte im Winter in ei-
ner kalten Wohnung oder in ei-
nem kühlen Haus sitzen. Aber die 
Absenkung der Raumtemperatur 
um nur ein Grad senkt die CO2-
Emissionen eines Vier-Personen-
Haushalts nach Greenpeace-Be-
rechnungen pro Jahr um rund 350 
Kilogramm. Senkt man die Tem-
peratur in der Nacht in der Woh-
nung generell auf 15 bis 16 Grad, 
spart das noch einmal knapp 300 
Kilogramm CO2 ein. Empfeh-
lenswert sind programmierbare 

Th ermostate, damit nur zu den 
eingegebenen Zeiten geheizt wird. 

2. Darauf achten, dass die Heiz-
körper freistehen: Die Wärme-
quelle sollte nicht durch Möbel zu-
gestellt sein. Denn nur so kann die 
erwärmte Luft richtig zirkulieren. 

3. Wer seine herkömmlichen 
Leuchten durch LEDs ersetzt, 
kann bis zu 80 Prozent des Strom-
verbrauchs für die Beleuchtung 
einsparen. Das liegt vor allem da-
ran, dass LEDs die eingesetzte 
Energie deutlich besser in Licht 
umsetzen als andere Leuchtmittel. 
„Vor vier Jahren wurde das Ener-
giesparpotenzial von LED-Leuch-
ten in einer Studie analysiert: Be-
reits damals konnte durch den 
weltweiten Einsatz von LEDs die 
Energieleistung von 162 Kohle-
kraftwerken eingespart werden“, 
erläutert Ralph Kampwirth. 

4. Regelmäßig Stoßlüften: Auch 
in der kalten Jahreszeit sollte man 
immer wieder Luft in die Woh-
nung lassen. „Statt das Fenster 
dauerhaft zu kippen, sollte man 
besser regelmäßig kurz und kräftig 
lüften“, rät Ralph Kampwirth. 
Das sorge für genügend Frischluft 
und man verliere weniger Energie.

5. „Einfallstore“ für Kälte schlie-
ßen: Alle Fugen und Schlitze, 
durch die Kälte eindringen kann, 
sollte man sorgfältig abdichten. 
Geschlossene Rollläden reduzieren 
die nächtlichen Wärmeverluste 
zudem um etwa 20 Prozent.

Energiespartipps für die kalte Zeit
In der Summe bringt es viel

Fugen und Schlitze, durch die Kälte eindringen kann, sollte man sorgfältig ab-
dichten. Auch solche kleinen Maßnahmen tragen zum Energiesparen bei.
 Foto: djd/LichtBlick SE/panthermedia

„E-Fuels for Future“ – dieser Slo-
gan begegnet Autofahrern derzeit 
u.a. an über 1.000 Tankstellen, an 
Tankwagen, in rund 2.000  freien 
Werkstätten sowie an zahlreichen 
Lieferfahrzeugen des freien Kfz-
Teilehandels. 

Mit der gleichnamigen Kampa-
gne soll das Interesse der Autofah-
rer für klimaneutrale, synthetische 
Kraftstoff e, sogenannte E-Fuels, 
geweckt werden. Darüber hinaus 
werden auch Endverbraucher im 
Wärmemarkt angesprochen, denn 
über 100 Heizölhändler unterstüt-
zen die Kampagne ebenfalls und 
unterrichten ihre Kunden über 
synthetische Brennstoff e. 

Experten des Uniti e.V., die die 
Kampagne initiiert haben, halten 
E-Fuels für unverzichtbar bei der 
Erreichung des Ziels der Kli-
maneutralität bis zum Jahr 2045. 
Eine drohende Lücke bei der De-
ckung des Bedarfs an Erneuerba-
ren Energien soll nach ihren An-
gaben mit E-Fuels vermieden 
werden.

Uniti e.V. nennt als Vorteile: E-
Fuels könnten in beliebigen Antei-
len Benzin und Diesel beigemischt 
werden oder diese sogar vollstän-
dig ersetzen – ohne technische An-
passungen am Auto. Mit syntheti-
schen E-Fuels könnten darüber 
hinaus Ölheizungen in Deutsch-
land klimaneutral betrieben wer-
den.

Darüber möchte die Kampagne 
„E-Fuels for Future“ die Verbrau-
cher informieren und einen Appell 
an die Politik richten, die geeigne-
ten Rahmenbedingungen für E-
Fuels zu schaff en. Die Experten 
des Uniti e.V. fordern Technolo-
gieoff enheit sowie Wettbewerb um 
die besten Lösungen. Alle Ansät-
ze, die den Klimaschutz voran-
bringen und Vorteile für die Ver-
braucher haben, sollten ihrer 
Ansicht nach berücksichtigt wer-
den.

Auf der Homepage www.e-fu-
els.de fi nden Interessierte weitere 
Informationen über den Einsatz 
von E-Fuels.

„E-Fuels for Future“
Kampagne mittelständischer Unternehmen
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       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

IHR

BAD
IST UNSERE

WELT

Wir bauen
Bäder traumhaft

Händelerstraße 51
42349 Wuppertal 

Tel. 0202/474008

GmbH

Seit 76 Jahren im Dienst des Kunden

Bedachungen
Elias-Eller-Str.101 

42369 Wuppertal (Ronsdorf)

Telefon (02 02) 46 29 13

Telefax (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de

clemens.bedachungen@arcor.de

Herbstzeit –

-Zeit
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„Schluss mit Plus“ auf den Ver-
packungen von Lichtquellen wie 
LEDs: Das neue Energielabel ist 
seit 1. September 2021 gültig und 
zeigt nur noch die Effi  zienzklas-
sen A (beste) bis G (schlechteste), 
erklärt die Brancheninitiative licht.
de. Die Umstellung wurde einge-
führt, weil LEDs immer stromspa-
render werden. Damit die oberen 
Klassen zunächst frei bleiben, wur-
den Lichtquellen heruntergestuft: 
„Zuvor auf dem Markt erhältliche 
Lichtquellen mit A++ erhalten mit 
dem neuen Label maximal Effi  zi-
enzklasse D bis F“, erläutert Dr. 
Jürgen Waldorf, Geschäftsführer 
von licht.de. 

Erst mit weiteren Effi  zienzsteige-
rungen können Leuchtmittel hö-
heren Klassen zugeordnet werden. 
Schon seit den Neunzigerjahren 
hilft das Energielabel Verbrauchern, 
auf einen Blick stromsparende Pro-
dukte zu erkennen und eine um-
weltbewusste Kaufentscheidung 
zu treff en, die auch den Geldbeu-
tel schont.

Damals gab es bereits die Am-
pelskala von Grün bis Rot mit ei-
nem zugeordneten Buchstaben für 
Energieeffi  zienzklassen von A bis 
G. So kehrte das Energielabel nun 
zu seinen Anfängen zurück. „Bei 
Einführung der Kennzeichnung 
mussten zunächst nur Lampen ein 
Label tragen. Jetzt sind es alle Licht-
quellen – also Lampen und LED-
Module. Eine Leuchte ist nur dann 
betroff en, wenn ihre Lichtquelle 
nicht für eine Überprüfung durch 
die Marktüberwachungsbehörden 
entnommen werden kann. Dann 
wird sie als Lichtquelle eingestuft“, 
ergänzt Waldorf. Was hat sich noch 
geändert? Ein wichtiger Fortschritt 
ist der QR-Code auf dem neuen La-
bel. Damit können Käufer über ihr 
Smartphone zusätzliche Informati-
onen zur Lichtquelle aus der euro-
päischen Produktdatenbank „EP-
REL“ abrufen. Im Handel werden 
bis zum Ende der Übergangsfrist 
am 1. September 2023 auch noch 
Produkte mit dem Plus-Zeichen 
zu fi nden sein.

Neues Energielabel für Lichtquellen

Das neue Energielabel bekommt eine 
andere Skala und einen QR-Code.
 Foto: European Commission, 2019

„A++“ ist jetzt Vergangenheit

Der Zuzug von Einwohnern und 
der Bauboom in den urbanen 
Zentren hat eine unerfreuliche 
Nebenfolge: Den zunehmenden 
Leerstand von Häusern in den 
ländlichen Regionen. Viele Im-
mobilien sind in der Provinz ver-
waist und unbewohnt. Doch wie 
sichert man diese Häuser gegen 
Vandalismus, Feuer, Einbruch 
und Sturm ab?

Paul-Heinz Münch, Sprecher 
des Bezirks Wuppertal im Bun-
desverband Deutscher Versiche-
rungskaufl eute (BVK) und Ver-
sicherungsmakler in Cronenberg 
sagt: „Zunächst muss geklärt wer-
den, ab wann ein Haus oder eine 
Wohnung als leerstehend zu be-
zeichnen ist. Nach den allgemei-
nen Versicherungsbedingungen 
der Wohngebäudeversicherung 

ist das dann der Fall, wenn die 
Immobilie 90 und mehr Tage 
unbewohnt ist.“ Ist das der Fall, 
dann obliegt es dem Versiche-
rungsnehmer dies gegenüber sei-
ner Wohngebäudeversicherung 
anzuzeigen. Sonst kann der Ver-
sicherungsschutz verloren gehen.

Besteht also Leerstand, dann 
deckt die Wohngebäudeversiche-
rung in der Regel nur Schäden 
ab, die aufgrund von Feuer und 
Brand entstanden sind. „Es ist 
deshalb sehr ratsam sich mit der 
Versicherung oder dem betreu-
enden Versicherungsvermittler 
in Verbindung zu setzen, um die 
bestehenden Konditionen abzu-
klären“, informiert Münch. „Im 
Allgemeinen werden Schäden die 
durch Vandalismus, Sturm und 
Hagel entstanden sind, dann von 

der Versicherung nicht ersetzt.“
Deshalb empfehlen Münch 

und seine Kollegen bei leerste-
henden Häusern und Wohnun-
gen auf jeden Fall regelmäßige 
Kontrollen, wenn möglich ein-
mal täglich, zumindest aber ein-
mal pro Woche. Auch sollten die 
Eigentümer bei ihrer leerstehen-
den Wohnung die Wasserzufuhr 
abdrehen und evtl. die Stromsi-
cherungen kappen. Damit kön-
nen schon mal einige Gefahren-
quellen ausgeschlossen werden. 
Wer unsicher ist, fragt am besten 
auch seinen betreuenden Versi-
cherungsvermittler.

Mehr Infos beim Versiche-
rungsfachbüro Münch, Kem-
mannstraße 6, 42349 Wupper-
tal, info@muench-versicherungen.
de, Tel. 02 02 / 405 77.

Wie sind leerstehende Häuser versichert?
Kontakt zur Versicherung und regelmäßige Kontrollen  Anzeige

Der Bauboom in Deutschland hält 
unvermindert an. Angesichts weiter 
steigender Mieten in den Ballungs-
räumen und der niedrigen Bauzin-
sen wagen sich viele Menschen an 
das Projekt der eigenen vier Wände. 
Arbeiten im Homeoffi  ce lässt ein 
geräumiges Zuhause außerhalb der 
Großstadt zudem noch attraktiver 

erscheinen. Für manch Häuslebauer 
endet der Traum vom Eigenheim 
allerdings als Albtraum: wenn er 
Baumängel und Pfusch am Bau 
erst erkennt, wenn es zu spät ist, 
etwa nach Fertigstellung des Hau-
ses. Nun ist es oft schwierig und 
teuer, einen Mangel nachzuweisen 
und am Ende recht zu bekommen. 

Stattdessen sollte man den Ablauf 
kontinuierlich verfolgen – oder ver-
folgen lassen.

Nicht verzagen und 
den Bauleiter fragen
Zu Baubeginn sollte man sich die 
Kontaktdaten des Bauleiters geben 
lassen, er ist der wichtigste An-
sprechpartner und beantwortet alle 
Fragen nach dem Stand der Dinge. 
Entscheidend aber ist der Eindruck, 
den der Bauherr selbst von der Bau-
stelle hat: Hat der Bauleiter sie im 
Griff ? Hat sie ein sauberes Erschei-
nungsbild? Wie ist die Stimmung 
unter den Handwerkern? Wird der 
Zeitplan eingehalten? „Wenn einem 
Dinge seltsam vorkommen, sollte 
man den Bauleiter ansprechen“, rät 
Florian Haas, Finanzexperte und 
Vorstand der Schutzgemeinschaft 
für Baufi nanzierende. Zudem kön-
ne es sinnvoll sein, einen unabhän-
gigen Baubegleiter zur Qualitäts-
kontrolle einzuschalten.

Der Nutzen einer baubegleitenden 
Qualitätskontrolle
Der Sachverständige kann etwai-
ge Baumängel frühzeitig erkennen 
und bereits während der Bauphase 
beseitigen. Mehr Infos dazu gibt es 
unter www.fi nanzierungsschutz.de. 
Bei der Qualitätskontrolle wird die 
Baustelle in verschiedenen Baupha-
sen im Rahmen einer Begehung 
vor Ort auf Mängel und Ausfüh-
rungsfehler überprüft. „Versteck-
te Baumängel können so entdeckt 
und umgehend durch die verant-
wortlichen Handwerker behoben 
werden“, erklärt Florian Haas. Dies 
trage im Ergebnis zu einer deutlich 
verbesserten Ausführungsquali-
tät bei. 

Ein unabhängiger Sachverständiger kann versteckte Baumängel entdecken und 
umgehend durch die verantwortlichen Handwerker beheben lassen.
 Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thx

Damit aus dem Traum kein Albtraum wird

So lassen sich Baumängel vermeiden

Der SonnenLichtManager

WAREMA Markisen schaffen

FreiRaum
für Großes.

10 % Rabatt bei Bestellungen bis zum 30.11.21
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Wer neue Möbel zum Wohnen 
oder Schlafen oder eine neue Kü-
che sucht, ist bei Möbel Welteke in 
Langerfeld richtig, denn hier gibt 
es Häuser voller Wohnideen. Das 
Möbelhaus Welteke kann inzwi-
schen auf eine 120-jährige Firmen-
geschichte zurückblicken. 

Rückschlag im Zweiten Weltkrieg – 
dann folgte der Wiederaufbau
Der Ursprung lag in der 1901 ge-
gründeten Tischlerei „Carl Welte-
ke“, die anfangs ein reiner Hand-
werksbetrieb war. Im Zweiten 
Weltkrieg musste die an der Jesing-
hauser Straße 5 ansässige Schreine-
rei einen herben Rückschlag hin-
nehmen, denn zum einen wurde das 
Gebäude im Krieg stark beschädigt 
und zum anderen wurden die Söh-
ne Karl und Paul zum Kriegsdienst 
eingezogen. Erst 1947, zwei Jahre 
nach Ende des Krieges, kamen sie 
aus der Gefangenschaft zurück. 

Pauls Sohn, Rolf Welteke, arbei-
tete ab 1953 in der Schreinerei mit 
und 1959 folgte Wolfgang Welteke, 
der Sohn von Karl und Vater der 
heutigen Geschäftsführer Frank 
und Dirk Welteke. 

Zwischen den Cousins waren die 
Aufgaben klar verteilt: Wolfgang 
kümmerte sich um den Handel 
und Rolf war für die Schreinerei 
zuständig. In den Folgejahren wur-
de der Platz knapp, so dass der Be-
trieb stetig erweitert wurde: 1964 
kauften die Weltekes ein Gebäude 
in der Kohlenstraße 74 dazu und 
1978 eines in der Dahler Straße 
93–95, nah beim Gebäude in der 
Jesinghauser Straße.

Familienunternehmen 
in der fünften Generation
Für die heutigen Geschäftsführer 
war schon früh klar, dass sie im Fa-
milienbetrieb mitarbeiten würden. 
So beendete Frank Welteke 1982 
seine Ausbildung und absolvierte 
nach ein paar Jahren Arbeit im Fa-
milienunternehmen, von 1987 bis 
1989, die Möbelfachschule. An-

schließend warf er „einen Blick über 
den Tellerrand“ und arbeitete in 
Handel und Industrie in Bayern, wo 
er wertvolle Erfahrungen sammeln 
konnte. 1986 hat auch Dirk Welte-
ke seine Ausbildung abgeschlossen. 

Und die beiden heutigen Ge-
schäftsführer sind nicht die einzigen 
Familienmitglieder, die sich im Un-
ternehmen engagieren. Wolfgang 
Weltekes Tochter Susanne Loeper 
(geborene Welteke) begann 1991 
ihre Arbeit in der Buchhaltung. 
Und seit 2009 ist auch die fünfte 
Generation „an Bord“. In diesem 
Jahr trat Susanne Loepers Sohn 
Sven ins Unternehmen ein, 2016 
folgte David Welteke, Frank Welt-
ekes Sohn, und seit 2019 kümmert 
sich Dirk Weltekes Tochter Tanja 
um das Büromanagement.

Mit dem Wandel der Zeit: 
regelmäßige Neu- und Umbauten
Auch die räumlichen Gegebenhei-
ten wurden immer wieder verbes-
sert – durch Neu- oder Umbauten. 
Als 1994 die neuen Räumlichkeiten 
an der Dahler Straße 93-95 eröff -
net wurden, kehrte Frank Welte-
ke aus Bayern zurück und über-
nahm die Verantwortung für den 
Neubau. Seitdem im Jahr 1997 
das Gebäude in der Jesinghauser 
Straße 5 zu einem Küchenstudio 
völlig umgebaut wurde, hat Mö-

bel Welteke drei Säulen, auf denen 
das Unternehmen bis heute aufge-
stellt ist: Das Küchenstudio in der 
Jesinghauser Straße 5, das Schlaf-
Studio in der Jesinghauser Straße 
1 und das Wohnmöbel-Studio in 
der Dahler Straße 93.

Von 2007 bis 2013 gab es eine 
Polstergalerie in Oberbarmen, in 
der das Angebot an Polstermöbeln 
ausgebaut wurde. Als dann 2014 der 
erste Bauabschnitt in der Dahler 
Straße fertiggestellt wurde, konn-
ten die Polstermöbel hier, in direkter 
Nachbarschaft zu den anderen Mö-
belabteilungen, präsentiert werden. 
2016 folgte die Eröff nung des zwei-
ten Bauabschnitts des Gebäudes, 
das sich durch eine herausragende 
Architektur auszeichnet – beson-
ders ins Auge fällt der grüne Cubus 
mit dem großen W in der Fassade. 

Komfortables Wohnen für 
jeden Stil und jedes Budget 
In 120 Jahren hat sich das Fami-
lienunternehmen beständig wei-
terentwickelt: Von der Schreinerei 
über das Möbelhaus bis zum Spe-
zialisten für alle Fragen rund ums 
Wohnen. „Ein Erfolgsrezept der Fa-
milie Welteke war der stetige, aber 
besonnene Expansionswille“, sind 
sich Frank und Dirk Welteke sicher. 

Durch jahrelange Erfahrung 
können die Einrichtungsexperten 

mit ihren jeweiligen Schwerpunk-
ten jeden Wohnraum so möblieren, 
dass er zum Lieblingsplatz der Kun-
den wird – und das für die unter-
schiedlichsten Einrichtungsstile 
und Budgets. Die Bedürfnisse der 
Kunden stehen im Mittelpunkt und 
die fachkundigen Verkäufer stehen 
gerne für optimale Beratungen zur 
Verfügung. Die Kunden profi tie-
ren von der zuverlässigen Arbeit, 
dem preiswerten und modernen 
Angebot sowie dem kundenbezo-
genen, individuellen Service. Ob 
wohnen, schlafen, Küche oder Zu-
behör – im Sortiment von Möbel 
Welteke bilden hochwertige Mö-
bel von bekannten Marken einen 
Schwerpunkt, damit die Kunden 
lange Freude an ihren neuen Mö-
beln haben. 

Möbel Welteke bietet unter an-
derem Möbel von Stressless an. 
Der Anspruch des Herstellers ist 
es, Möbel zu fertigen, die den Be-
dürfnissen des Körpers gerecht wer-
den. Vom Bequemsessel über den  
Esszimmerstuhl bis zum Bürosessel 

und Sofa mit Komfortfunktionen 
reicht dabei das Angebot – für die 
optimale Körperhaltung zur Ent-
spannung.

Individuelle Wünsche werden in 
den eigenen Werkstätten erfüllt
Im Bereich der Küchenplanung ha-
ben die Experten von Möbel Welte-
ke ihre Kompetenzen immer weiter 
ausgebaut, um auf dem neuesten 
Stand der Technik zu sein. Zwi-
schen guten Traditionen und mo-
dernen Lösungen finden sie die 
perfekte Küche für die Wünsche 
und Ansprüche der Kunden.

Damit alles passt, kommen die 
Experten auch zu den Kunden nach 
Hause, um genau Maß zu nehmen. 
Auf Wunsch werden die neuen Mö-
bel kostengünstig geliefert, aufge-
baut und das Verpackungsmateri-
al und die Altmöbel fachgerecht 
entsorgt. 

In der hauseigenen Polsterwerk-
statt und Schreinerei werden indi-
viduelle Kundenwünsche erfüllt 
und Mängel professionell beseitigt. 

Vor allem die Kompetenz bei 
der Beratung und Planung und 
der umfassende Service haben dem 
dynamischen, mittelständischen 
Unternehmen einen hohen Be-
kanntheitsgrad und guten Kunden-
zuspruch im gesamten Bergischen 
Land gesichert. Und die Kunden 
kommen gerne immer wieder, weil 
sie in allen Fragen ums Wohnen 
bei Möbel Welteke die richtigen 
Ansprechpartner fi nden. 

Und man hat bei Möbel Welte-
ke schon früh den Wandel der Zeit 
erkannt und im Zuge einer Neuori-
entierung des Geschäftsfeldes einer 
Entwicklung Rechnung getragen, 
die das Sortiment Küche – Woh-
nen – Schlafen für die Zukunft 
stärker gewichtet. 

In diesen Bereichen können die 
Kunden aus einem großen Ange-
bot auswählen. Die entsprechenden 
Voraussetzungen wurden durch Ge-
staltung von neuen Ausstellungs-
räumen geschaff en und der Einsatz 
der eigenen Familie sorgt für Kon-
tinuität im Traditionsunternehmen.

Welteke – auf dem Weg in eine erfolgreiche Zukunft

Ein gelebtes Familienunternehmen – mittlerweile in der fünften Generation: 
Sigrid Bleisch-Welteke, David Welteke, Frank Welteke, Tanja Welteke, Susanne 
Loeper, Dirk Welteke (hinten) und Sven Loeper (vorne) (von links).

1901-2021

Möbelhaus       Welteke GmbH • Jesinghauser Straße 1+5 • 42389 Wuppertal • Tel. 0202 606060 • www.welteke.de

Herzlich willkommen 
zu unserem großen

*Gültig für Neumöbel-Bestellungen ab 999,- Euro Warenwert. Nicht anrechenbar auf Ausstellungsstücke, Werbe- und 
Aktionspreise sowie bereits getätigte Aufträge. Ausgenommen sind Artikel der Firma RELAX. Gültig bis 30.11.2021.

120 Jahre Einrichtungshaus WELTEKE in Wuppertal 

20%
auf alle Möbel- und 

Küchen-Neubestellungen

Bis zu
*

Jetzt kräftig

Ein breites Sortiment an hochwertigen Möbeln für alle Wohnbereiche und die professionelle, freundliche und zuverläs-
sige Beratung sind einige der Zutaten für das Erfolgsrezept des Möbelhaus Welteke.

Anzeige Anzeige
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KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigenhh hh

SEIT ÜBER 40 JAHREN 

    KOMPETENZ IN WUPPERTAL...

HAUSVERWALTUNG

■ Mietverwaltung■ WEG-Verwaltung■ Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE

■ Gartenservice■ Reinigungsservice■ Winterdienst

IMMOBILIEN-

MAKLER

■ An- und Verkauf■ Vermittlung■ Vermietung

Oberdörnen 7

42283 Wuppertal

Tel. 0202/25550-0

info@haut-jordan.de

www.haut-jordan.de

Jährlich 436.548 Tonnen Elektro-
schrott verursachen deutsche Haus-
halte, indem sie defekte Geräte nicht 
reparieren lassen, sondern entsor-
gen. Das ist das Ergebnis einer re-
präsentativen Umfrage der imug 
Beratungsgesellschaft im Auftrag 
des Spezialversicherers Wertgaran-
tie. Die Studie zeigt: Knapp die 
Hälfte aller untersuchten Geräte 
weist innerhalb der ersten zehn Jah-
re einen Defekt auf, der zur Funk-
tionsunfähigkeit führt. 78 Prozent 
der Befragten entscheiden sich in 
diesem Fall gegen eine Reparatur, 
auch wenn diese möglich wäre. Bei 
nicht vorgenommener Reparatur 
entsorgen anschließend 84 Pro-
zent das funktionsunfähige Gerät 
– was zu großen Mengen an Elek-
troschrott führt.

Reparaturen sind ein wichtiger Faktor 
zur Einsparung von Elektroschrott
Weshalb entscheiden sich Verbrau-
cher mehrheitlich gegen eine Repa-
ratur defekter Geräte? Jeder Dritte 

nennt zu hohe Reparaturkosten, 43 
Prozent nennen eine Neuanschaf-
fung als Grund. So werden pro 
Stunde rund 50 Tonnen Elektro-
schrott produziert.

Versicherungen tragen zu nachhalti-
gerem Konsumentenverhalten bei
Eine zentrale Botschaft der Studie 
lautet: Je mehr Elektrogeräte repa-
riert werden, desto mehr Elektro-

schrott kann vermieden werden. 
Dabei zeigt bereits ein kleiner An-
stieg der Reparaturhäufi gkeit einen 
großen Einfl uss auf die Elektro-
schrottmenge.
 Wenn sich die aktuelle Repara-
turhäufi gkeit (von durchschnitt-
lich 22 %) um ein Viertel auf 27,5 
% erhöhen würde, könnten allein 
in Deutschland schon mehr als 
100.000 Tonnen Elektroschrott 
pro Jahr vermieden werden.

Lediglich zwei Prozent der 
Deutschen schließen aktuell ei-
ne Versicherung für ihre Elek-
trogeräte ab, die im Schadensfall 
für eine Reparatur aufkommt. 
Wertgarantie konnte im Jahr 2020 
eine Reparaturquote von 75 Pro-
zent aufweisen – das heißt, in drei 
von vier Fällen konnte ein Scha-
den mit einer Reparatur des Ge-
rätes reguliert werden. Detaillierte 
und weiterführende Informatio-
nen zum Th ema fi nden Interes-
sierte unter www.reparieren-statt-
wegwerfen.de.

Reparieren statt Wegwerfen
Geringe Erhöhung der Reparaturhäufigkeit hätte großen Einfluss auf Elektroschrottmenge

Weil selten repariert wird, werden in Deutschland pro Stunde rund 50 Tonnen 
Elektroschrott produziert. Foto: Wertgarantie/akz-o

Am 31. Oktober 2021 ist der „Tag 
des Einbruchschutzes“ – eine Initi-
ative der Polizei und der Versiche-
rungswirtschaft, um über eigen-
verantwortliche Einbruchvorsorge 
zu informieren. Allein 2020 wur-
den deutschlandweit über 85.000 
Wohnungseinbrüche registriert. 
Die Hälfte davon fand in der dunk-
len Jahreszeit zwischen Oktober 
und Januar statt. Laut Gesamtver-
band der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft bevorzugen Einbrecher 
die Mittagszeit zwischen 12 und 14 
Uhr sowie den späten Nachmittag 
zwischen 16 und 18 Uhr, wenn die 
Bewohner unterwegs sind. Betrof-

fene sind meist traumatisiert und 
dazu wurden im vergangenen Jahr 
Schäden in Höhe von rund 220 
Millionen Euro reguliert. Selbst 
wenn nichts gestohlen wird, kommt 
es oft durch Vandalismus zu Schä-
den. „Es ist wichtig, dass sich jeder 
für dieses Th ema sensibilisiert“, so 
Hermann-Josef Coenen von den 
Barmenia Versicherungen. „Denn 
viele Einbrecher lassen schon durch 
einfache Sicherheitsmaßnahmen 
von ihrem Vorhaben ab.“ 

Hier einige Tipps: Mechanischer 
Schutz steht an erster Stelle. Alle 
Fenster immer fest verschließen, bei 
Wohnungs-, Balkon- oder Terrassen-
türen geprüfte Sicherheitsschlösser 
verwenden. Bei Fenstern und Türen 
mit zusätzlicher Einbruchhemmung 
lassen Langfi nger oft von ihrem Vor-
haben ab. Einbruchgefährdete Berei-
che gut beleuchten, denn Licht wirkt 
abschreckend. Licht und Rollläden 
lassen sich auch per Timer oder über 
eine App steuern. Ersatzhaustür-
schlüssel niemals im Freien „verste-
cken“. Geht ein Schlüssel verloren, 
immer die Schließzylinder austau-
schen. Neben elektronischen Alarm-
anlagen können auch leistungsstar-
ke Smarthome-Sicherheitssysteme 
dabei helfen, Einbrecher fernzu-
halten. Wichtig ist auch ein guter 
nachbarschaftlicher Kontakt. Bei 
verdächtigen Wahrnehmungen die 
Polizei alarmieren. Schäden durch 
Einbruchdiebstahl und durch Van-
dalismus übernimmt die Hausrat-
versicherung. Weitere Infos unter 
www.barmenia.de.

Einbrecher abschrecken

Balkon- und Terrassentüren sollten im-
mer gut verschlossen werden, wenn sie 
unbeaufsichtigt sind.
 Foto: andrey popov/123rf/Barmenia

Tag des Einbruchschutzes

Der „Arme Poet“ auf dem welt-
berühmten Gemälde von Carl 
Spitzweg kannte ganz sicher noch 
keine Dachwartung. Pech für ihn, 
Glück für die Kunstwelt, denn 
sonst gäbe es dieses Werk nicht.

Gegen ein undichtes Dach oder 
ein „vom Winde verwehtes“ Dach 
gibt es heute eine Vorsorgemaß-
nahme, die auch von Gebäude-
versicherungen begrüßt wird: die 
regelmäßige Dachwartung.

Diesen Tipp gibt Dipl.-Ing. An-
drea Schulte-Täumer vom Dach-
decker Verband Nordrhein allen 
Hausbesitzern und Hausverwal-
tungen. „Herbst und Frühjahr sind 
in unseren Breitengraden typische 
Sturmzeiten“, so die Dach-Fach-
frau. „Und da können schon eini-
ge wenige mangelhafte Elemente 
der Dacheindeckung der Anfang 
eines kapitalen Dachschadens sein.“ 

Gerade der Windsog an der dem 
Wind abgewandten Dachseite – 
und hier besonders in den Rand-
bereichen – ist die größte Gefah-

renquelle. Nur wenige gelockerte 
Ziegel oder ein nicht fachgerecht 
ausgeführtes Flachdach genügen, 
um großflächige Dachschäden 
entstehen zu lassen.

Hinzu kommen nicht selten 
Schäden an Solarmodulen, die 
oft von gewerkefremden Solar-
monteuren angebracht wurden 

anstatt von ausgebildeten Dach-
deckern, weiß Schulte-Täumer zu 
berichten. Wichtig sei grundsätz-
lich auch, vor und nach der Mon-
tage von Solarmodulen das Dach 
von einem Fachbetrieb prüfen zu 
lassen, um in einem Schadensfall 
auf der sicheren Seite zu sein.

Daher ist ihre dringende Emp-

fehlung, jährlich mindestens eine 
Dachwartung von einem qualifi -
zierten Dachdecker-Fachbetrieb 
vornehmen zu lassen. Dabei wird 
nicht nur die eigentliche Dach-
eindeckung, sondern auch alle 
wesentlichen Dach-Elemente wie 
Schneefangeinrichtungen, Kamin-
einfassungen und -bekleidungen 
und eben auch Solarmodule unter 
die Lupe genommen.

„Eine 100-prozentige Garantie 
vor Dachschäden gibt es natürlich 
auch bei der regelmäßigen Dach-
wartung nicht“, so der Hinweis von 
Andrea Schulte-Täumer. „Doch 
mit der Dachwartung erbringen 
Hausbesitzer und Hausverwal-
tung gegenüber der Versicherung 
den Nachweis, ihre Obliegenheits-
pfl ichten zur Schadensvermeidung 
oder Schadensminderung erfüllt 
zu haben.“ 

Und genau das kann den Aus-
schlag dafür geben, ob eine Scha-
densregulierung nur teilweise er-
folgt oder gar abgelehnt wird.

Die beste Dach-Versicherung beim Fachbetrieb buchen

Solch ein typischer, jahrelang unbemerkter, Dachschaden wäre durch eine 
regelmäßige Dachwartung vermeidbar gewesen.
 Foto: Dachdecker Verband Nordrhein

Dachdecker Verband Nordrhein: Dachwartung ist eine Investition in ein sorgenfreieres Dach-Leben 
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Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 18.10. - 23.10.2021

Parmigiano 
Reggiano 

italienischer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

32 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

29 % gespart

1.99

 Kerrygold 
Irische Butter 

oder Extra
je 250 g Stück /

Packung
(100 g -.56)

bis 44 % gespart

1.39

Paprika-Mix
aus Spanien

rot, gelb, grün
Klasse I
je 500 g 

Flowpack
(1 kg 3.58)

1.79

Süßkartoff eln
aus Ägypten

wenig Fett, viele
Mineralstoff e

Qualität I
je 1 kg

1.99

Morbier AOC 
französischer 

Schnittkäse
45 % Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g

1.59

Alpro Soya
Joghurtalternative

diverse Sorten
je 350 g -

500 g Becher
(1 kg ab 2.58)

bis 35 % 
gespart

1.29

Beemster 
mittelalt

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

34 % gespart

-.99

 Danone 
Dany Sahne 

diverse Sorten
je 375 g - 4 x 115 g 

Becher
(1 kg ab 2.15)

bis 50 % 
gespart

-.99

 Wagner Big City oder
Die Backfrische Pizza

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 320 g - 445 g
Packung

(1 kg ab 4.02)

bis 40 % gespart

1.79

 Häagen-Dazs
Pints oder 
Duo Pints

diverse Sorten 
je 420 ml - 460 ml 
Becher / Packung

(1 l ab 8.67)

33 % gespart

3.99

 Jacobs Barista 
Crema oder

Barista Espresso 
ganze Bohne 

je 1.000 g Beutel
47 % gespart

7.99

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.76)

bis 45 % gespart

-.88

Senseo Pads 
diverse Sorten

je 90 g- 
111 g Beutel
(100 g ab 1.34)

40 % gespart

1.49

Kühne 
Gewürzgurken

diverse Sorten
je 720 ml Glas

(1 kg 3.58 / ATG 360 g)

bis 46 % 
gespart

1.29

 Persil Waschmittel
Gel, Megaperls 

oder Discs
je 16 WL - 20 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.23)

4.59

Mirácoli  Spaghetti 
oder Pasta Pronto 

diverse Sorten
je 200 g - 397 g 

Packung
(1 kg ab 3.75)

bis 35 % 
gespart

1.49

 m & m‘s 
diverse Sorten
je 220 g - 300 g 

Beutel
 (1 kg ab 6.63)

bis 50 % 
gespart

1.99

 funny-frisch
  Chipsfrisch 

ungarisch
+ 40 g GRATIS = 

je 290 g Beutel oder
4 x 50 g Beutel

(1 kg ab 5.14)

25 % gespart

1.49

Palmolive Flüssigseife, 
Cremedusche oder

Aromadusche
diverse Sorten

je 250 ml - 300 ml
Flasche

(1 l 2.93 / 100 ml -.35)

37 % gespart

-.88

Warsteiner
diverse Sorten 

je Kasten 20 x 0.5 l
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

 Bergische 
Waldquelle 

je Kasten 12 x 0.7 l
Glas-Flaschen 

(1 l -.48 / 3.30 Pfd.)

27 % gespart 

3.99

 Martin Schongauer
Weine

 diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.65)

30 % gespart

3.49

Söhnlein Brillant 
Sekt

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 2.96)

43 % gespart

2.22

 Doppio Passo 
Primitivo Salento

 halbtrockener
Rotwein aus Italien

 je 0.75 l Flasche
(1 l 7.32)

27 % gespart

5.49

Sierra Tequila
Silver oder
Reposado

38 % vol.
je 0.7 l Flasche  

(1 l 14.27)

29 % gespart

9.99

hohes C 
Säft e oder 

PLUS Säft e  
diverse Sorten 

je 1 l PET-Flasche
(-.25 Pfd.)

38 % gespart

1.11

Forstetal
600 fi zzy, medium

oder pure
je 3 Kästen à 12 x 1 l 

PET-Flaschen
(1 l -.28 / 9.90 Pfd.)

39 % gespart

9.99

2 Kisten 
kaufen,

+ 1 Kasten 
GRATIS!

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

34 % gespart

-.99

Spanischer
Kochschinken

aus der Keule
je 100 g

35 % gespart

1.69

Schinkenfl eisch-
wurst im Ring 

mit oder ohne 
Knoblauch 

je 100 g
31 % gespart

-.89

 Metten Hähnchenfi let 
in Aspik

 3-fach sortiert
je 100 g

32 % gespart

1.29

Rack & Rüther 
Hessische Leberwurst, 

Blutwurst oder 
Zwiebelwurst

 im Ring
je 100 g

1.69

 Luft getrockneter
 Landschinken

 eine Schinkenspezialität 
aus Italien

je 100 g 

2.49

Frische französische 
Barbarie Entenkeulen
eine typische Spezialität 

der französischen Landküche
 je 100 g

-.89

Sauerbraten
 vom Rind 

nach Hausfrauenart
 eingelegt

je 100 g

1.09

Kasselernacken 
geräuchert, ohne

Knochen, für einen 
deft igen Eintopf

je 100 g
28 % gespart

-.79

Frisches 
Hähnchen-Innenfi let

am Stück oder 
als Grillspieß,

natur oder 
lecker mariniert

HKL A
je 100 g

-.89

 Frische Rinderbrust 
oder Flache Rippe 

ideal für kräft ige 
Eintöpfe
je 100 g

-.69

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KEL

FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat, Remoulademit Kartoff elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €
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